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STADTVERWALTUNG SCHWEDT/ODER

 Allgemeine Sprechzeiten
Dienstag 	 9–12 und 13–18 Uhr
Donnerstag	 9–12 und 13–15 Uhr
Freitag	 9–12 Uhr

 Verwaltungsgebäude
Rathaus
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5
Alte Fabrik
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 12
Außenstelle
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 24

 Telefon
Zentrale: 03332 446-0
Stadtordnungsdienst: 03332 446-446

 Online-Terminvergabe
schwedt.flexappoint.de

 Online-Dienste
service.schwedt.eu

Online-Bekanntmachungen  
der Stadt Schwedt/Oder 

Im Zeitraum vom 04.12.2025 bis zum 14.01.2026 wurden folgende Bekanntmachungen 
unter www.schwedt.eu/bekanntmachungen veröffentlicht:
•	31.12.2025: 1. Änderung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zur Durchführung von 
Aufgaben auf dem Gebiet der örtlichen Prüfung durch das Rechnungsprüfungsamt der 
Stadt Schwedt/Oder

•	31.12.2025: Verwaltungsgebührensatzung der Gemeinde Pinnow
•	29.12.2025: Übersicht über die Beschlüsse der 8. Sitzung des Bühnenausschusses 
	 am 18.12.2025
•	29.12.2025: Übersicht über die Beschlüsse der 6. Sitzung des Bühnenausschusses 
	 am 09.10.2025
•	29.12.2025: Übersicht über die Beschlüsse der 5. Sitzung des Bühnenausschusses 
	 am 24.09.2025
•	22.12.2025: Übersicht über die Beschlüsse der 2. Sitzung des Mitverwaltungsausschusses 
am 16.12.2025 

•	19.12.2025: Entlastung des Intendanten der Uckermärkischen Bühnen Schwedt zum 
31.12.2023 – Beschluss der SVV Nr. SVV/123/25 

•	19.12.2025: Jahresabschluss der Uckermärkischen Bühnen Schwedt als Eigenbetrieb der 
Stadt Schwedt/Oder zum 31.12.2023 – Beschluss der SVV Nr. SVV/122/25

•	19.12.2025: Wirtschaftsplan 2026 der Uckermärkischen Bühnen Schwedt
•	19.12.2025: Mittagsversorgungssatzung – 3. Änderung
•	18.12.2025: Information – Neue Straßenreinigungssatzung und Straßenreinigungsgebüh-
rensatzung der Gemeinde Pinnow ab 1. Januar 2026

•	18.12.2025: Information – Neue Straßenreinigungssatzung und Straßenreinigungsgebüh-
rensatzung der Stadt Schwedt/Oder ab 1. Januar 2026

•	18.12.2025: Übersicht über die Beschlüsse der 12. Sitzung der Gemeindevertretung Pin-
now am 10.12.2025

•	15.12.2025: Ankündigung der geplanten teilweisen Einziehung (Gemarkung Schwedt)
•	10.12.2025: Haushaltssatzung der Stadt Schwedt/Oder für das Haushaltsjahr 2026
•	10.12.2025: Übersicht über die Beschlüsse der 7. Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung Schwedt/Oder am 02.12.2025

•	09.12.2025: Bekanntmachung zur 2. Sitzung des Mitverwaltungsausschusses 
	 am 16. Dezember 2025

Hinweis für Hausbesitzerinnen und Hausbe-
sitzer mit anhängig gepachtetem Gartenland 

Als Grundstückseigentümerin 
beabsichtigt die Stadt Schwedt/

Oder, den Pachtzins für am Eigenheim 
anhängiges Gartenland mit Wirkung 
zum 01.01.2027 anzupassen. 

In den zurückliegenden Jahren 
haben sich insbesondere die Boden-
richtwerte sowie die ortsüblichen 
Vergleichspachten deutlich verän-
dert. Die Stadt als Eigentümerin und 
Verpächterin ist gehalten, ihre 
Grundstücke zu marktüblichen 
Konditionen zu verpachten. 

Über viele Jahre hinweg wurde auf 
eine Anpassung der Pacht verzichtet. 
Dadurch liegt der derzeitige Pacht-
zins für viele sog. „Hausgärten“ 
spürbar unter dem heute üblichen 
Marktniveau. Um diesen Abstand 
behutsam auszugleichen, wird der 
Pachtzins nunmehr für alle Pachtver-

träge dieser Art neu ermittelt. Die 
Berechnung erfolgt auf der Grundla-
ge eines einheitlichen, transparenten 
und nachvollziehbaren Modells, das 
sich am aktuellen Marktniveau 
orientiert. Alle weiteren vertragli-
chen Regelungen bleiben unverän-
dert bestehen.

Alle betroffenen Pächterinnen und 
Pächter erhalten rechtzeitig ein 
Schreiben von der Abteilung Flächen-
management der Stadt Schwedt/
Oder, in welchem die geplanten 
Schritte dargelegt und konkrete 
Informationen zum bestehenden 
Pachtverhältnis gegeben werden.

Hinweis: Aktuell hiervon betroffen 
sind nicht Pächterinnen und Pächter 
von Kleingärten, welche über die 
Stadt Schwedt/Oder verwaltet 
werden.

Online-Abstimmung 
über den Parknamen
STIMMEN SIE AB

Mit der Erschließung einer zusätzli-
chen Baumpflanzfläche ist ein neuer 

grüner Ort für Begegnung, Erinnerung 
und gemeinsames Wachsen entstanden. 
Die Fläche befindet sich hinter der Kita 
„Friedrich Fröbel“ zwischen Justus-von- 
Liebig- und Michail-Lomonossow-Straße. 
Die ersten Bäume wurden im November 
gepflanzt und der Park braucht nun 
einen Namen. Aus 116 eingereichten 
Namensvorschlägen wurden sechs 
Favoriten ausgewählt – vielen Dank an 
alle, die sich beteiligt haben. 

Jetzt sind Sie gefragt. Stimmen Sie 
online für Ihren Favoriten bis zum 
8. Februar 2026 ab.



STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN | Ausgabe 1  | 3 |

Steuererklärung möglichst online
AUSLAGE DER FORMULARE NICHT MEHR IM RATHAUS

Das Finanzamt Angermünde infor-
mierte im Dezember 2025, dass nur 

noch vereinfachte Steuerformulare für 
Seniorinnen und Senioren in Papierform 
ausgegeben werden. 
Weitere Papierformulare werden nicht 
mehr zur Auslage im Rathaus zur 
Verfügung gestellt.

Die Finanzämter empfehlen ausdrück-
lich, sich mit den elektronischen Verfah-
ren vertraut zu machen und diese künftig 
zu nutzen. Die Vorteile der digitalen 
Abgabe liegen auf der Hand: Sie ermög-
licht eine schnellere Bearbeitung, vermei-
det durch automatische Prüfungen 
häufige Eingabefehler, ermöglicht die 

direkte Datenübernahme aus Vorjahren, 
spart Papier und Porto und führt oft zu 
einer zügigeren Steuererstattung.

Die papiergebundenen Abgaben 
führen zu erheblichen Verzögerungen bei 
der Bearbeitung, da die Unterlagen 
zentral digitalisiert werden müssen, 
bevor eine elektronische Weiterverarbei-
tung erfolgen kann. 

Speziell für alle, die Rente oder Pension 
erhalten, gibt es die Internetseite einfach.
elster.de – ein für diese Zielgruppe 
besonderer Onlineservice mit klaren 
Fragen und einfachen Antwortmöglich-
keiten. Für alle übrigen Steuerpflichtigen 
steht das Portal ELSTER zur Verfügung. 

Die Finanzverwaltung hat in den vergan-
genen Jahren erhebliche Anstrengungen 
unternommen, um die digitale Steuerer-
klärung für alle Bürgerinnen und Bürger 
zugänglich zu machen. 
Vordrucke nur beim Finanzamt
In Papierform liegen die Erklärungsvor-
drucke zu den jeweiligen Sprechzeiten in 
der Service- und Informationsstelle des 
Finanzamts zur persönlichen Abholung 
aus. Der Postversand der Vordrucke durch 
das Finanzamt erfolgt an einzelne 
Erklärungspflichtige nur auf besonderen 
Antrag, wenn diesem ein ausreichend 
(mit 1,55 €) frankierter Rückumschlag 
beigefügt ist.

Schiedsstellen in Schwedt/Oder
AUSSERGERICHTLICHE SCHLICHTUNG

Im 2. Halbjahr 2025 haben die drei 
Schiedsstellen der Stadt Schwedt/

Oder ein neues Büro bezogen. Sie sind 
jetzt im „Haus der Bildung und Technolo-
gie“ in der Berliner Straße 52 e, in der  
1. Etage, Zimmer 201 zu erreichen.

Die Arbeitsgrundlage der Schiedsstel-
len bildet das „Gesetz zur Regelung der 
außergerichtlichen Streitbeilegung durch 
Schiedsstellen und anerkannte Gütestel-
len im Land Brandenburg“ (Brandenbur-
gisches Schiedsstellen- und Gütestellen-
gesetz – BbgSchGG) vom 17.12.2022. 

Einen Antrag auf eine Schlichtungsver-
handlung kann jeder stellen, der sich in 
seinen Rechten verletzt fühlt. Zweck der 
Schlichtung ist, dass sich beide Parteien 
auf einen gemeinsamen Nenner einigen 
und die Streitfrage so gelöst wird, dass 
sich keiner als Verlierer fühlt. Eine 
Schiedsverhandlung ist dann erfolgreich, 
wenn der Streit durch einen Vergleich, 
der von beiden Parteien unterschrieben 
wird, erledigt werden kann. Dieser 
Vergleich stellt einen Vollstreckungstitel 
dar, vergleichbar mit einem Gerichtsur-
teil oder einer notariellen Urkunde. Seine 
Formulierung muss daher so erfolgen, 
dass er auch innerhalb einer Frist von  
30 Jahren vollstreckbar ist. 

Kommt es zu keinem Vergleich, wird 
auf Antrag eine Erfolglosigkeitsbescheini-
gung ausgestellt. Diese hat eine besonde-
re Bedeutung, da sie Voraussetzung für 
die Beschreitung des Klageweges ist, 
wenn es sich um obligatorische Fälle aus 
dem Nachbarrecht oder Delikte aus dem 
Strafrecht handelt. Wer eine Anfrage zu 
einer Schiedsverhandlung stellen möchte, 

kann dies telefonisch oder unter der 
E-Mail: schiedsstelle@stadt-schwedt.de 
tun. Hilfreich ist, wenn dabei zumindest 
die Anschrift des Antragsgegners be-
nannt wird. Das erleichtert dem Schieds-
amt, die für die Verhandlung zuständige 
Schiedsstelle zu benennen. Diese setzt 
sich dann mit dem Hilfesuchenden in 
Verbindung, da sich die Zuständigkeit 
einer Schiedsstelle nach dem Wohnort 
des Antragsgegners richtet.

In Schwedt/Oder sind drei Schieds- 
stellen tätig, deren Zuständigkeit territori-
al aufgeteilt ist. In der Regel erfolgt nach 
Kontaktaufnahme zum Schiedsamt ein 
Vorgespräch in der Schiedsstelle. Soll ein 
Verfahren durchgeführt werden, so erfolgt 
eine förmliche Antragsaufnahme. Der 
Antrag muss konkret den Sachverhalt und 
das Begehren des Antragstellers beinhal-
ten und unterschrieben werden. Auch die 
Abgabe eines vorher formulierten und 
unterschriebenen Antrags ist möglich. 
Eine Verhandlung wird mündlich und 
nicht öffentlich durchgeführt. Notwendi-
ge Daten werden auf der Grundlage 
aktuell gültiger datenschutzrechtlicher 
Bestimmungen erhoben. Die Schiedsper-
sonen arbeiten ehrenamtlich. Dadurch 
entstehen rechtssuchenden Bürgern 
geringe Verfahrens- und Sachkosten.

Zunächst erheben die Schwedter 
Schiedsstellen vom Antragstellenden 
einen Barbetrag von 50 € in Vorkasse. Die 
Verrechnung des Vorschusses erfolgt 
nach Abschluss der Schiedsverhandlung. 
An Gebühren fallen 15 € für das Verfah-
ren und 25 € bei Abschluss eines Ver-
gleichs an.

Ab Januar 2026 findet jeden letzten 
Dienstag im Monat von 17 bis 18 Uhr 
in der Schiedsstelle eine Bürgersprech-
stunde statt. Hier können Fragen zum 
Schiedsverfahren besprochen werden, 
eine Rechtsberatung im klassischen 
Sinne findet jedoch nicht statt. Wer diese 
nutzen möchte, kann sich gern unter 
der angegebenen E-Mail-Adresse vorher 
anmelden.

Zuständigkeiten der Schiedsstellen
Schiedsstelle 1 Stadtgebiet der Stadt 
Schwedt/Oder einschließlich der Orts-
teile: Criewen, Felchow, Flemsdorf, Hei-
nersdorf, Kunow, Vierraden und Zützen. 
Schiedsperson: Herr Hartmut Knispel, 
Tel.: 03332 32086
Stellvertreterin: Frau Iris Schram, 
Tel.: 03332 581754
Schiedsstelle 2 Stadtgebiet der Stadt 
Schwedt/Oder einschließlich der Orts-
teile: Blumenhagen, Gatow, Hohenfelde, 
Kummerow, Schöneberg und Stendell. 
Schiedsperson: Frau Felizitas Gabriele 
Stäudten, Tel.: 03332 521145
Stellvertreterin: Frau Carola Wilke, 
Tel.: 03332 522372
Schiedsstelle 3 Ortsteile: Berkholz-Mey-
enburg, Briest, Grünow, Jamikow, Landin, 
Passow, Schönermark und Schönow. 
Schiedsperson: Herr Heinz Profft, 
Tel.: 033331 66637
Stellvertreter: Herr Sylvio Felske,
Tel.: 0162 9102498 
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Verbraucherberatung im Digimobil
VOR ORT IN SCHWEDT

Einmal pro Monat, montags von 
10 bis 14 Uhr, macht das Digimobil 

regulär in Schwedt auf dem Platz der 
Befreiung Station.
Termine 2026: 23. Februar, 23. März, 
20. April, 18. Mai, 15. Juni, 13. Juli, 
7. September, 2. November, 30. Novem-
ber, 21. Dezember. 

Betroffene erhalten mobile Beratung 
zu Themen wie Stromanbieterwechsel, 
untergeschobene Telefon- und Internet-
verträge und Geldanlage. Im Beratungs-
mobil erhalten Betroffene Hilfe in Form 
einer persönlichen Vor-Ort-Beratung 
direkt in Schwedt, wo der Beratungsbus 
regelmäßig Station macht.

Das Beratungsmobil ist mit einem 
barrierearmen und klimatisierten 
Wartebereich ausgestattet. Davon 
abgetrennt gibt es den Beratungsbereich 
mit einem Laptop, Drucker und Sitzmög-

lichkeiten. Auch im ländlichen Raum 
kann dank modernster Technologie eine 
stabile Internetverbindung für den 
Videochat mit den Experten und Exper-
tinnen hergestellt werden. Die Service-
kraft vor Ort weist Verbraucher und 
Verbraucherinnen innen in die Technik 
ein und steht bei Problemen helfend zur 
Seite.

Termine für die Videochat-Beratung 
im Beratungsmobil können Interessierte 
online unter www.verbraucherzentra-
le-brandenburg.de/terminbuchung oder 
telefonisch unter 0331 9822999 5 
(Montag bis Freitag, 9 bis 18 Uhr) verein-
baren.

Foto: Steffen Michel

Die beliebtesten Vornamen in Schwedt/Oder in 2025
Im Jahr 2025 wurden insgesamt 240 Kinder geboren. 
Dabei zeigt sich eine große Vielfalt in der Namensge-

bung. Es erhielten 148 Kinder nur einen Vornamen, 88 
Kinder wurden mit zwei Vornamen eingetragen und vier 
Kinder tragen sogar drei Vornamen. Diese Zahlen zeigen: 

Mehrfachnamen sind weiterhin beliebt, der klassische 
Einzelname bleibt jedoch die häufigste Wahl.
Bei den Mädchennamen lagen im Jahr 2025 Zuzanna, 
Aurelia und Leni ganz vorn. Die Top 3 der Jungennamen 
waren Leon, Lio und Matteo. 

Kommunale Wärmeplanung der Stadt Schwedt/Oder 
INFORMATIONSVERANSTALTUNGEN IM FEBRUAR

Die Stadt Schwedt/Oder lädt alle 
Einwohnerinnen und Einwohner 

herzlich zur Informationsveranstaltung 
für die Kommunale Wärmeplanung ein. 
Die Veranstaltung bietet Gelegenheit, 
sich über den aktuellen Bearbeitungs-
stand der Kommunalen Wärmeplanung 
zu informieren. Es werden die bisherigen 
Erkenntnisse des Wärmeplanungspro-
zesses vorgestellt. Die Vorstellung 
umfasst die Darlegung der
•	vorläufigen Ergebnisse der Be-

standsanalyse
•	vorläufigen Ergebnisse der Potential-

analyse
•	den Ausblick auf die nächsten Schritte. 
Anschließend erhalten die Teilnehmen-
den Gelegenheit, ihre Fragen zu stellen 
und sich zur Wärmeplanung zu äußern. 

Termine:
•	10.02.2026, 18:00 Uhr im Vereinshaus 

„Kosmonaut“, Berliner Str. 52a (für das 
Stadtgebiet Schwedt)

•	12.02.2026, 18:00 Uhr im Gutshaus 
Felchow, Schwedter Ende 20 (für die 
Ortsteile Landin, Felchow, Flemdorf, 

Schöneberg, Criewen, Zützen und 
Berkholz-Meyenburg, Heinersdorf)

•	24.02.2026, 18:00 Uhr im Deutsch-pol-
nisches Jugend-, Bildungs- und Kom-
munikationszentrum Passow, Mittel-
straße 7 (für die Ortsteile Vierraden, 
Gatow, Hohenfelde, Blumenhagen, 
Kunow, Kummerow, Jamikow, 
Schönow, Stendell, Passow, Briest, 
Grünow und Schönermark)

Mit dem Smartphone können die 
Teilnehmenden während der Veranstal-
tungen an einer Online-Umfrage teil-
nehmen, um ihre Erwartungshaltung 
zur Kommunalen Wärmeplanung zu 
formulieren und Anmerkungen zu 
machen.

Hintergrund:
Mit dem am 01.01.2024 in Kraft getrete-
nen Gesetz für die Wärmeplanung und 
zur Dekarbonisierung der Wärmenetze 
(Wärmeplanungsgesetz – WPG) wurde 
das bundespolitische Ziel formuliert, die 
Wärmeherstellung und -versorgung 
stufenweise bis zum Jahr 2045 klima-

neutral zu gestalten. Hierfür ist eine kon-
tinuierliche Umgestaltung der Wärme-
versorgung von fossilen zu erneuerbaren 
Energien erforderlich. Die Kommunale 
Wärmeplanung als strategisches Pla-
nungsinstrument der Kommunen legt 
dafür den Grundstein. Der auszuarbei-
tende Wärmeplan zeigt Strategien und 
Maßnahmen auf, wie die Wärmeversor-
gung der Stadt bis 2045 auf eine klima
freundliche und sozialverträgliche 
Wärmeversorgung umgestaltet werden 
könnte. Er entfaltet jedoch keine direk-
ten Verpflichtungen für einzelne Immo-
bilienbesitzer. Die Stadt Schwedt/Oder 
erarbeitet die Wärmeplanung in enger 
Abstimmung mit den Stadtwerken, 
Unternehmen der Wohnungswirtschaft 
und weiteren Akteuren.

INFO
	FB 3, Stadtentwicklung und Bauaufsicht, 
	 Abteilung Stadtplanung
	 03332 446-342
@	 stadtentwicklung@schwedt.de
	 www.schwedt.eu/de/224198
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Neubau eines Feuerwehrgerätehauses in Passow
FÖRDERMITTELBESCHEID ÜBERREICHT

Am 12. Januar 2026 hat der Minister 
für Wirtschaft, Arbeit, Energie und 

Klimaschutz des Landes Brandenburg, 
Daniel Keller, einen Zuwendungsbe-
scheid an Schwedts Bürgermeisterin 
Annekathrin Hoppe für den Neubau 
eines Feuerwehrgerätehaueses in 
Passow überreicht.

Die Baugenehmigung für den Neubau 
des Feuerwehrgerätehauses liegt bereits 
vor. Im Jahr 2026 erfolgen vorbereitende 
Maßnahmen, wie Abbrucharbeiten des 
Bestandsgebäudes und die Beräumung 
des Flurstücks. Die eigentliche Baumaß-
nahme ist für 2027 vorgesehen. Die 
Gesamtkosten des Projektes belaufen 
sich auf rund 4,8 Mio. Euro.

Das vorhandene Feuerwehrgerätehaus 
in Passow (Schulstraße 13) wird im 
jetzigen Zustand den Bedürfnissen der 
Feuerwehrkameraden sowie den feuer-
wehrtechnischen Anforderungen nicht 
mehr gerecht. Für eine zeitgemäße 
Nutzung des Bestandsgebäudes wäre ein 
hoher Sanierungs- und Umbauaufwand 
notwendig. In Abwägung der Situation 
fiel bereits vor längerer Zeit die Entschei-
dung für einen Rückbau des Bestandsge-
bäudes zugunsten eines Neubaus. 
Geplant ist ein wirtschaftlicher und 
funktionaler Neubau, der den Anforde-
rungen und den Regelungen des Brand-
schutzes sowie des Katastrophenschut-

zes gerecht wird.
Um das neue Feuerwehrgerätehaus zu 

errichten, muss das bestehende Gebäude 
abgebrochen und entsorgt werden. Das 
neue Feuerwehrgerätehaus soll aus zwei 
Baukörpern, einem 2-geschossigen 
Sozialtrakt und einem Hallenbereich mit 
Fahrzeuggarage (fünf Stellplätze), 

bestehen. Der Neubau wird gegenüber 
dem Altbestand um 90 Grad gedreht, 
zentral auf dem Baufeld platziert und 
optimal in die vorhandene Geländesitu-
ation eingeordnet. Das Baufeld wird 
außerdem erweitert, so dass auch 
Parkplätze für die Feuerwehrkameraden 
geschaffen werden.

Sonntagsöffnung 2027
AUFRUF AN HÄNDLER UND GEWERBETREIBENDE

Die Händler und Gewerbetreibenden 
der Stadt Schwedt/Oder werden 

gebeten, bis zum 1. August 2026 Anträge 
auf Sonntagsöffnung aus Anlass beson-
derer oder regionaler Ereignisse für das 
Jahr 2027 zu stellen. 

Verkaufsstellen dürfen nach dem 
Brandenburgischen Ladenöffnungsge-
setz aus Anlass besonderer Ereignisse an 
jährlich höchstens fünf Sonn- oder 
Feiertagen in der Zeit von 13 bis 20 Uhr 
geöffnet sein. 

Ein besonderes Ereignis liegt nur dann 
vor, wenn die Veranstaltung viele 
Besucher und in der Regel nicht nur die 
Einwohner der Gemeinde, sondern auch 
auswärtige Besucher anzieht. Feste, die 
in der Regel seit mehreren Jahren 
begangen werden, regelmäßig wieder-
kehren und auf historischen oder 
ortstypischen Gegebenheiten beruhen, 
können die Voraussetzungen erfüllen. 

Auch kulturelle, touristische oder sportli-
che Höhepunkte können eines solches 
besonderes Ereignis darstellen. 

Zusätzlich dürfen Verkaufsstellen aus 
Anlass regionaler Veranstaltungen, 
insbesondere traditioneller Vereins- oder 
Straßenfeste oder besonderer Jubiläen, 
an einem weiteren Sonn- oder Feiertag 
je Kalenderjahr in der Zeit von 13 bis 20 
Uhr öffnen, soweit die Verkaufsstellen 
von dem Ereignis betroffen sind. 

Ausgenommen von dieser Regelung 
sind der Karfreitag, die Oster- und 
Pfingstsonntage, der Volkstrauertag, der 
Totensonntag sowie der erste und 
zweite Weihnachtsfeiertag. Mehr als 
zwei Sonn- oder Feiertage innerhalb von 
vier Wochen dürfen nicht freigegeben 
werden. 

Die Anträge mit Begründung sind per 
Post oder auf elektronischem Wege an 
den Fachbereich Bürgerdienste, Ordnung 

und Soziales zu richten. Das Antragsfor-
mular können Sie unter der angegebe-
nen E-Mail-Adresse anfordern oder über 
die Internetseite der Stadt Schwedt/Oder 
www.schwedt.eu/de/31512 herunterla-
den.

Die Festsetzung der zugelassenen 
Sonntage für das Jahr 2027 erfolgt durch 
eine ordnungsbehördliche Verordnung, 
die durch die Stadtverordnetenver-
sammlung der Stadt Schwedt/Oder zu 
beschließen ist.

INFO
	Fachbereich Bürgerdienste, Ordnung und 

Soziales
	 Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5
	 03332 446-621
@	 ordnungsamt.stadt@schwedt.de
	 www.schwedt.eu/de/31512
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Vermietung gemein-
deeigener Gebäude
Ansprechpartnerin: 
Frau Susanne Stier 
Telefon: 03332 446-558, 
E-Mail: sstier@schwedt.de

Bürgersprechstunde
Jeden 2. Dienstag (ungerade Kalender-
woche) findet im Deutsch-polnischen 
Jugend-, Bildungs-, Kommunikations- 
und Begegnungszentrum Pinnow von 
17 bis 18 Uhr eine Sprechstunde statt. 

Gemeindevertreter-
sitzung 
Die Gemeindevertretung tagt am 
10. März 2026.
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Neuer Büchertreff  
in Pinnow
DEM WINTERBLUES ENTLESEN

Lust auf neuen Lesestoff und gute 
Gespräche? Kommt vorbei. Wir 

treffen uns in gemütlicher Runde zum 
Schmökern und Austauschen. Bringt 
gern euer aktuelles Lieblingsbuch mit.
Termine: 12.02 und 26.02., 12.03. und 
26.03.
Ort: TGZ 10 (ehemals Wolfsrevier)

Euer Dorfgemeinschaftsverein

Saisoneröffnung Eis-
schmiede Uckermark
NACHMITTAG ALS AUFTAKT

Die Saisoneröffnung der Eisschmiede 
Uckermark findet am 28. Februar 

2026 von 14 bis 19 Uhr statt und ver-
spricht einen Nachmittag voller Begeg-
nungen, mit guten Gesprächen, hausge-
machtem Speiseeis, atmosphärischer 
Musik und abwechslungsreichen Ange-
boten für Groß und Klein. Zum Auftakt 
der Eissaison 2026 wird gemeinsam 
gefeiert, genossen und angestoßen – auf 
viele köstliche Momente und eine 
lebendige Zeit in der Eisschmiede. 

Ehrung der Besten des Schwedter Sports
Bürgermeisterin Annekathrin Hoppe lädt am Freitag, 
dem 20. Februar 2026, die erfolgreichsten Sportlerin-

nen und Sportler der Schwedter Sportvereine in den 
Kleinen Saal der Uckermärkischen Bühnen Schwedt ein. 
Im Rahmen einer kleinen Feier werden die Sportlerinnen 
und Sportler für ihre hervorragenden Leistungen im 
zurückliegenden Jahr geehrt und den Trainerinnen und 
Trainern für ihre Arbeit und ihr Engagement zugunsten des 
Schwedter Sportnachwuchses gedankt. In den mehr als 40 Sport-
vereinen der Nationalparkstadt trainieren zahlreiche sportliche Talente und 
Meister ihres Fachs. Mit ihrer Teilnahme an Welt-, Europa- und Deutschen 
Meisterschaften tragen sie den guten Ruf Schwedts als Sportstadt in die Welt. 

PCK-Azubi-Cup und PCK-Hallencup
FUSSBALLREICHES WOCHENENDE

Am Freitag, dem 20. Februar 2026, findet ab 9 Uhr in der Sporthal-
le „Neue Zeit“ der 3. PCK-Azubi-Cup statt. Insgesamt schicken 

23 Unternehmen wie Enertrag, PCK, Wohnbauten, UVG, Schwedter 
Autohaus, Leipa, Butting, Stadtverwaltung Schwedt/Oder oder Asklepios Klinikum ihre 
Auszubildenden der verschiedensten Ausbildungsberufe an den Start.
Außerdem findet vom 20. bis 22. Februar 2026 der 8. PCK-Hallencup mit Vereinen aus 
der gesamten Uckermark statt. Der Eintritt ist frei. 

20.02.2026, D-Junioren, 17:00 Uhr
21.02.2026, F-Junioren, 09:00 Uhr
21.02.2026, E-Junioren, 15:30 Uhr
22.02.2026, Bambini, 10:00 Uhr
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Die kommunale Wirtschaftsförderung informiert

Ausschuss für Strukturwandel und Transformation 
SCHWEDTER HAFEN WIRD VORGESTELLT

Am 18. Februar 2026 findet der 
nächste Ausschuss für Strukturwan-

del und Transformation in der Aula der 
Astrid-Lindgren-Grundschule statt.

Themen des Strukturwandels am 
Wirtschaftsstandort Schwedt stehen 
regelmäßig auf der Tagesordnung des 
zuständigen Ausschusses. Fester Be-
standteil jeder Sitzung ist die Vorstellung 
der aktuellen Ergebnisse aus dem 
Projekt Transformations-Lab. Seit rund 
zwei Jahren stehen der Stadt dafür 
umfangreiche Fördermittel zur Verfü-
gung. Nach der Erarbeitung grundlegen-
der Strategien, zentraler Konzepte und 
vielfältiger Beteiligungsformate liegt der 
Fokus nun zunehmend auf der konkre-
ten Umsetzung von Maßnahmen. Ein 
besonderer Schwerpunkt ist die Flächen
entwicklung, um kurzfristig und ange-
botsorientiert auf künftige Unterneh-
mensansiedlungen reagieren zu können. 
Über erreichte Fortschritte, den derzeiti-
gen Projektstand und anstehende 
Aufgaben informieren Matthias von 
Popowski vom Strategieteam und Philip 

Pozdorecz, Leiter der Stabsstelle Wirt-
schaftsförderung.

Im Rahmen der Ausschusssitzung 
wird zudem der Schwedter Hafen als 
zentraler Infrastruktur- und Logistik-
standort der Region vorgestellt. Als 
leistungsfähiger Binnenhafen mit 
direkter Lage an der Hohensaaten-Fried-
richsthaler Wasserstraße fungiert er als 
Tor zur Ostsee und zur gesamten Oderre-
gion. Der Hafen verfügt über umfassen-
des logistisches Know-how, ermöglicht 
den trimodalen Umschlag von Gütern 
über Wasser, Schiene und Straße und ist 
für die professionelle Abwicklung auch 
schwerster Ladungen ausgelegt. Durch 
seine enge Verflechtung mit der ostbran-
denburgischen Industrie leistet der 
Schwedter Hafen einen wichtigen 
Beitrag zur wirtschaftlichen Transforma-
tion und zur nachhaltigen Entwicklung 
der Region.

In den zurückliegenden Sitzungen 
wurden Arbeitsstände und der Ab-
schlussbericht zu einer potenziellen 
Industrie- und Gewerbeflächenentwick-

lung nördlich des Hafens von Schwedt 
präsentiert. Nun stehen insgesamt drei 
Beschlussvorlagen zur weiteren pla-
nungsrechtlichen Umsetzung auf der 
Tagesordnung. Damit wird die zukünfti-
ge Entwicklung attraktiver Ansiedlungs-
flächen in Schwedt immer konkreter. 

Der Ausschuss für Strukturwandel 
und Transformation (AST) ist öffentlich: 
Bürgerinnen und Bürger können teilneh-
men, Fragen stellen und sich informie-
ren. 

Sitzungstermin
Mittwoch, 18. Februar 2026, um 17:00 
Uhr, Aula der Astrid-Lindgren-Grund-
schule, Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 3

INFO
	Stabsstelle Wirtschaftsförderung
	 03332 446-322
@	 wirtschaft@schwedt.de
	 www.schwedt.eu/wirtschaft

Im Winter fällt 
ein buntes Gewand 
besonders auf.
Wenden Sie sich an uns,
wenn Sie eine farbenfrohe Anzeige 
veröffentlichen möchten:

Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH 
und Uwe Rademacher
Tel.:  (033 31) 29 71 69  ·  Fax: (030) 577 95 818
Mobil: 0176 43 03 58 16
E-Mail: rademacher-uwe@t-online.de
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Die Musik- und Kunstschule Schwedt/Oder informiert

Jugend musiziert 2026
REGIONALWETTWEWERB BRANDENBURG NORD-OST IN PRENZLAU

Unmittelbar nach den Winterferien 
findet vom 12. bis 14. Februar der 

Regionalwettbewerb Jugend musiziert 
Nord-Ost in Prenzlau statt. Mit von der 
Partie sind unsere drei Fachbereiche 
Tasten- und Schlaginstrumente sowie 
Klassischer Gesang. 

Nur die Besten auf Landesebene haben 
eine Chance, zum Bundeswettbewerb 
nach München und Regensburg eingela-
den zu werden. 

Gegenüber der fachkundigen Jury 
treten für die Musik- und Kunstschule „J. 
A. P. Schulz“ insgesamt acht Solistinnen 

und Solisten an. In der Kategorie Klavier 
präsentieren sich Ida Stumpf, Finn 
Lauter und Erik Richter aus dem Unter-
richt von Roxana Buga, sowie Wolf 
Günther, der bei Julian Lentz lernt. Als 
jüngste Teilnehmer treten Lien Meyer, 
Titus Rathjen und Noah Mateo Müller in 
der Kategorie Schlagzeug (Pop) an. Sie 
erhalten Unterricht bei Corina Linn. Als 
Mezzosopranistin wird Laura Saritas ihr 
Können unter der Anleitung von Dag-
mar Budnick beweisen

Die Schwedter Teilnehmenden treten 
in den Altersgruppen zwischen 9 und 18 

Jahren an. Jugend musiziert ist deutsch-
landweit die bedeutendste Fördermaß-
nahme für junge Talente, die eine 
musikalische Karriere anstreben und 
somit bundesweit der größte Musik-
wettbewerb für die Breiten- und Spitzen-
förderung. 

Bereits am Donnerstag, dem 12. Febru-
ar, werden unsere Trommler vormittags 
im Kultur- und Plenarsaal in Prenzlau zu 
hören sein. Die Musik- und Kunstschule 
„J. A. P. Schulz“ wünscht allen Teilneh-
menden gutes Gelingen und viel Erfolg.

Montagskonzerte im Berlischky Pavillon
AUSBLICK AUF DAS JAHR

Traditionell startet die Reihe „Mon-
tagskonzerte im Berlischky Pavillon“ 

mit einem Konzert der Preisträger des 
Musikwettbewerbes „enviaM – Musik 
aus Kommunen“. Dieses findet am 
16. Februar 2026, um 18 Uhr statt.

Vier junge Ensembles aus Sachsen, 
Sachsen-Anhalt und Brandenburg 
bereiten sich momentan auf das Konzert 
vor. Darunter auch ein Gitarrenensem
ble der Musik- und Kunstschule Havel-
land, das nicht nur die Landesjury 
überzeugte, sondern auch beim Finale 
im November im Opernhaus Chemnitz 
begeisterte. 

Im April steht ein Klavierabend mit 
dem Pianisten János Palojtay auf dem 
Programm. Als Solist und Kammermusi-
ker konzertierte er bereits in den renom-
miertesten Konzertsälen Europas, 
darunter das Müpa Budapest, die Elb-
philharmonie in Hamburg, das Palais 
des Beaux Arts in Brüssel, der Salle 
Cortot in Paris, das Auditorio Nacional 
de Música in Madrid und das L‘Auditori 
in Barcelona. In den USA debütierte er 
als Solist in der Reihe Rising Stars der 
Gilmore Foundation, wo er im Herbst im 
Theatre in San Francisco und in der 
Carnegie Hall in New York auftrat. 

Im Herbst kommt das Berliner Musi-
ker- und Komponistenduo Robert 
Gromotka und Jonas Hain mit dem 
Programm „Between Us“ nach Schwedt 

und bringt damit erstmals Synthesizer-
töne in den Berlischky Pavillon. Begleitet 
wird das Duo von Gabriele Kienast, 
Violine, und Felicitas Conrad, Violoncello. 

Das letzte Konzert 2026 ist der „Alten 
Musik“ gewidmet. Tabea Höfer, Violine, 
und der norwegische Gitarrist Thor 
Harald Johnsen präsentieren ihr Pro-
gramm „Getanzt in Europa – Stilisierte 
und tanzbare Musik aus Frankreich, 
Spanien und England“. Die Moderation 
wird erneut die rbb-Moderatorin Imke 

Griebsch übernehmen. 
Die Eintrittskarten zu 10 Euro zuzüg-

lich der Vorverkaufsgebühr sind an der 
Theaterkasse der Uckermärkischen 
Bühnen erhältlich.

INFO
	Musik- und Kunstschule „Johann Abra-

ham Peter Schulz“, Berliner Straße 56
	 03332 266311
@	 musikschule.stadt@schwedt.de
	 www.schwedt.eu/musikschule

Das Gitarrenensemble der Musik- und Kunstschule Havelland.



| 10 |  STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN | Ausgabe 1

Das Stadtmuseum Schwedt/Oder informiert

Mit Europa/Für Brandenburg
WANDERAUSSTELLUNG IM RATHAUS

Die Wanderausstellung zu EFRE und 
JTF macht vom 3. Februar bis 17. Ap-

ril 2026 in Schwedt halt. Der Europäische 
Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) 
und der Just Transition Fund (JTF, 
deutsch: Fonds für einen gerechten 
Übergang) sind Förderinstrumente der 
Europäischen Union (EU) und Teil der 
Europäischen Strukturfonds.

Im Foyer des Schwedter Rathauses 
(Erdgeschoss, Dr.-Theodor-Neubau-
er-Straße 5, 16303 Schwedt/Oder) finden 
Sie anschaulich aufbereitete Informatio-
nen zu den Fonds und regionalen 
Förderprojekten. Der Eintritt ist kosten-
frei.  

Eine volle Ausstellungswand widmet 
sich der Vorstellung eines Schwedter 
Förderprojekts: So entsteht am Zentralen 
Omnibusbahnhof in Schwedt ein Ser-
vice- und Transformationsgebäude im 
Rahmen des Innovation Campus – als 
Anlaufstelle für Start-ups, Unternehmen, 
Innovatoren und die Zivilgesellschaft. Es 
bietet Raum für Büros, Veranstaltungen, 

Werkstätten und Austausch. Im Fokus 
steht die wirtschaftliche Weiterentwick-
lung der Region in Richtung neuer 
Geschäftsfelder und Arbeitsplätze, zum 
Beispiel durch die Entwicklung alternati-
ver Kraftstoffe. Das Großprojekt soll 

Gründungen fördern und Akteure aus 
Wirtschaft, Wissenschaft und Bildung 
vernetzen. Die EU-Förderung durch den 
JTF macht dies möglich und zeigt: 
Strukturwandel kann gelingen – wenn 
er gemeinsam gestaltet wird. 

„Bau der Trassen – wir waren dabei“
ERZÄHLCAFÉ IM STADTMUSEUM

Das Stadtmuseum lädt parallel zur 
Sonderausstellung „Lets walk drush-

ba“ zu einem weiteren „Pipeline“-Thema 
ein: Der Bau der Erdgastrassen in der 
Sowjetunion. Interessierte sind herzlich 
eingeladen zu einem Erzählcafé „Bau der 
Trassen – wir waren dabei“ am Donners-

tag, den 5. Februar, um 17 Uhr.
Nach dem Bau der Erdölleitung, durch 

die 1964 bis nach Schwedt das erste Öl 
fließen konnte, folgte der Bau von 
weiteren Leitungen. In den 1970er-Jah-
ren begann ein noch größeres Projekt, 
der Bau der Erdgastrasse. Die „Trasse der 

Freundschaft“ war in jeglicher Richtung 
ein Mammutprojekt, zu dem die DDR 
zehntausende junge Arbeiter in die 
Sowjetunion entsandte, hauptsächlich in 
die Ukraine und auch nach Sibirien.

Besonderer Gast im Erzählcafé dazu ist 
Ulrich Bischoff. Er war zweimal an der 
Trasse, das 2. Mal mit seiner Frau und 
dort erlebte er auch die Wende. Sicher 
gibt es viele Fragen: Wie und wo konnte 
man sich dafür melden, wie wurde man 
für den Einsatz vorbereitet, wie war man 
untergebracht, welche Bezahlung gab es, 
welche Aufgaben übernahmen Frauen, 
wie trotzte man der endlos langen Kälte. 
Auf jeden Fall, so Bischoff, gab es viele 
spannende Begegnungen und Abenteu-
er, und es entstanden Freundschaften. Er 
erinnert sich an ungewöhnliche und 
skurrile Dinge, die er dort erlebt hat und 
berichtet davon.

Zu Beginn der Veranstaltung werden 
Ausschnitte aus Filmaufnahmen an der 
Trasse gezeigt und anschließend kann 
sich in dem Erzählcafé bei Getränken 
und einem Snack darüber ausgetauscht 
werden. Eintritt: 5 Euro. 

Fo
to
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Hunderte Kilometer Rohre zu verlegen, hieß auch unzählige Stunden Schweißarbeiten, um 1980
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Das Stadtmuseum Schwedt/Oder informiert

Perspektivwechsel,  
neue Geschichten und spannende Orte
EINLADUNG ZUM PROJEKT „DENK MAL ÜBER BODEN NACH“

Was für eine Stadt möchte Schwedt/
Oder morgen sein? Die nächste 

Generation braucht eigene Experimen-
tierräume, neue Perspektiven und 
Chancen. Das Stadtmuseum Schwedt/
Oder wird deshalb ab 2025 ein Raum 
zum Mitmachen sein. Wir wollen 
Regionalgeschichte und -zukunft formu-
lieren, gemeinsam Experimentieren und 
das Selbst-Gestalten vorantreiben. Dazu 
laden wir alle Schwedterinnen und 
Schwedter ein.

Mit einer Fläche von rund 360 km² 
gehört Schwedt/Oder zu den flächen-
größten Gemeinden Deutschlands. 
Lediglich 15 km² sind Industriefläche. 
Dem gegenüber stehen 345 km² auf der 
sich die gemeinsame Besiedlungsge-
schichte der Region nachweisen lässt. 
Schwedt/Oder, das sind 21 Ortsteilen 
und die Kernstadt – eben „21+1“. 

Diese Besiedlungsgeschichten der 
„21+1“ lassen sich an archäologischen 
Funden, ungewöhnlichen Flurnamen in 
historischen Karten, besonderen Men-
schen und ihren Geschichten oder Orten 
festmachen. Unseren Perspektivwechsel 
auf das Gestern und Heute starten wir 
2025 mit den Ortsteilen Blumenhagen, 
Briest, Jamikow, Kummerow, Kunow und 
Stendell. 

Das Ziel ist es, die Bodenfunde, die in 
Schwedt, in anderen Museen oder beim 
Landesamt für Denkmalpflege des 
Landes Brandenburg aufbewahrt wer-
den, nach Schwedt zu holen und ihre 
Geschichten zu erzählen. Was wissen die 

Menschen darüber? Wer war beim 
Entdecken dabei? Welchen Bezug haben 
sie heute zu diesem Fundort? In Filmse-
quenzen kommen Archäologen zu Wort. 
Sie nehmen die Objekte in die Hand und 
bestimmen sie. Spannende Orte sind u. 
a. die bronzezeitlichen Urnengräber, die 
beim Blumenhagener Gastwirt Otto 
Milleville 1922 gefunden wurden, die 
vier zur Moorkultur gehörenden Urnen 
in Briest, die Siedlungen in Jamikow, 
Kummerow und Kunow, der Burgwall in 
Stendell. 

Wir kommen zu Ihnen in die Orte und 
laden zu Erzählcafés ein. Dabei sind wir 
auf der Suche nach Schwedterinnen und 
Schwedtern, die Geschichten, besondere 
Erlebnisse aber auch Alltägliches erzäh-
len können, diejenigen Erinnerungen, 
die oft nicht in der Ortschronik stehen. 
Wer weiß etwas über interessante 

Flurnamen, wie z. B. den Galgenberg in 
Jamikow? Wer erinnert sich an längst 
vergessene Berufe, an Feste und erhal-
tenswerte Bräuche wie den nachbar-
schaftlichen Plausch auf der Hofbank. 

Beim Erkunden arbeiten wir mit dem 
Fotografen Max Gödecke zusammen. Die 
Fotoserien und die Zeitzeugentexte 
werden zusammen mit den Origi-
nal-Funden 2025 im Stadtmuseum zu 
sehen sein. Machen Sie mit und schen-
ken Sie uns Ihre Geschichten.

INFO
	Stadtmuseum Schwedt/Oder,
	  Jüdenstraße 17
	 03332 23460
@	 museum.stadt@schwedt.de
	 www.schwedt.eu/stadtmuseum auch 
	 auf Facebook und YouTube

Detail der Matrikelkarte von Kunow aus dem Jahr 1692 (Landesamt für Kultur und Denkmal-
pflege Mecklenburg-Vorpommern, Landesarchiv Greifswald, Rep. 6a CVI e 97 Kunow)

A. KOSCHENZ
Steinmetzmeister

� Grabmale und 
Einfassungen

� Liegesteine und 
Grababdeck-
platten

� Bronzevasen und 
Bronzeschmuck

� Treppen und 
Fensterbänke

� Tischplatten und 
Arbeitsplatten

ANGERMÜNDE

Schwedter Str. 15 (gegenüber AH Kia)

 0 33 31 / 3 33 63

ANZEIGEN
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Kurse im Februar
SPRACHEN, WISSEN, KUNST

Gebärdensprache für Anfänger oder 
Fortgeschrittene
Hörende lernen hier die Sprache und 
Lebenswelt der Gehörlosen kennen. Sie 
werden von dem Kursleitenden Schritt 
für Schritt in die lautlose Kommunikati-
on mit Händen, Gesicht und Körper 
eingeführt.
 Montag, 05.02.2026, vhs

Neu: Drehen, drehen, kreuzen. 
Die Kunst des Klöppelns
Wir betrachten eine 600 Jahre alte, 
historische Handarbeitskunst, die heute 
in zeitgemäßer Anwendung für Klei-
dung oder frei gestaltet für Bild und 
Raum gefertigt wird. Die Teilnehmenden 
erlernen Schritt für Schritt das Anferti-
gen von Klöppelexponaten, die wichtigs-
ten Grundschläge und Verbindungen. So 
können kleinere Arbeiten schon schnell 
selbst gefertigt werden. Der Kurs schafft 
eine solide Grundlage für die eigene 
kreative Arbeit.
 Dienstag, 10.02.2026, vhs

Tai Chi Chuan für Anfänger oder 
Fortgeschrittene
Die langsamen, fließenden und kreisför-
migen Bewegungen, die für alle Al-
tersklassen geeignet sind, setzen be-
wusst ein Minimum an Kraft und 
notwendigen Muskeln ein. Über das 
Praktizieren von Tai Chi Chuan entwi-
ckelt der Mensch allmählich eine tiefe 
Sensibilität und den notwendigen 
Respekt für das Körpergefühl. 
Mittwoch, 11.02.2026, vhs
 16:30 Uhr Anfänger
 17:45 Uhr Fortgeschrittene

Individuelle Bildgestaltung mit Acryl
Gearbeitet wird sowohl mit klassischen 
als auch mit modernen Malweisen, um 
die gestalterischen Möglichkeiten für 
eigene Bildideen zu erweitern. Ein 
wichtiger Bestandteil des Kurses ist das 
Mischen von Farben. 
 Donnerstag, 12.02.2026, vhs

Musikerbiografien auf der 
Leinwand: Ray
Von einer schwierigen Kindheit, in der er 
früh erblindete, bis hin zu seinem 
Aufstieg zu einer der größten Musikle-
genden – der Film „Ray“ von Taylor 
Hackfors zeigt die beeindruckende 
Biografie von Ray Charles.
 Mittwoch, 11.02.2026, FilmforUM 
Schwedt

Neu: Familienkonflikte – Warum 
streiten wir eigentlich immer über 
dasselbe?
Kennst du das? Du willst eigentlich nur 
nett sein, aber zack – Familien-Drama! 
Eltern, Kinder, Geschwister: Die besten 
Sparringspartner für emotionale Höhen-
flüge. Warum passiert das immer wie-
der? Weil Familie ein System ist! Und 
Systeme haben Muster. Wenn wir die 
durchschauen, können wir anders damit 
umgehen – ohne jedes Mal innerlich die 
Koffer zu packen.
 Mittwoch, 18.02.2026, vhs

Neu: Soziale Angst und Schüchternheit 
– Raus aus der Unsichtbarkeit
Herzrasen beim Small Talk? Schweißaus-
brüche beim Blickkontakt? Fluchtreflexe 
in Gruppen? Keine Sorge, du bist nicht 
allein! Soziale Unsicherheit ist weit 
verbreitet – und das lässt sich ändern. 
Wie können wir das Ganze mit Humor 
und neuen Strategien lockern? Durch 
praktische Übungen und systemische 
Methoden findest du neue Wege, selbst-
bewusster aufzutreten. Lockere Atmo-
sphäre, kein Druck, viel gegenseitige 
Unterstützung. 
 Mittwoch, 18.02.2026, vhs

Nähen für Anfänger
Sie sind Anfänger und wollen Nähen 
lernen? Sie haben schon ein wenig 
Erfahrung und suchen nach neuen 
Ideen? In diesem Kurs können Sie den 
Umgang mit der Nähmaschine erlernen 
oder bereits vorhandene Kenntnisse 
erweitern. 
 Mittwoch, 18.02.2026, vhs

Mit klarer Stimme einnehmend 
sprechen: Atem-Stimm-Sprechseminar
Sie erlernen Methoden, wie Sie Heiser-
keit, gepresstes oder gehauchtes Spre-
chen vermeiden. Auch der Artikulation, 
dem Sprachrhythmus und der Körper-
sprache werden wir uns widmen. Mit 
der Arbeit an Texten und freien Reden 
soll zudem die Freude an der Ausdrucks-
kraft und Vielfalt im kreativen Umgang 
mit Ihrer Sprache verstärkt werden. So 
lernen Sie, einnehmend und souverän zu 
sprechen und auch Präsentationen rund 
herum gewachsen zu sein. 
 Samstag, 21.02.2026, vhs

Neu: Pflege mit Plan: Leistungen 
kennen & richtig nutzen
Dieser Kurs vermittelt umfassendes 

Wissen über die fünf Pflegegrade und 
die damit verbundenen Leistungen der 
Pflegeversicherung. Die Teilnehmenden 
erhalten praxisnahe Informationen 
sowie umfangreiche Erklärungen, um 
Pflegebedürftige optimal zu unterstüt-
zen und die verfügbaren Leistungen 
effizient zu nutzen. 
 Mittwoch, 25.02.2026, vhs

Polnisch für den Urlaub
Dieser Kurs richtet sich an Teilnehmende 
ohne Vorkenntnisse. Sie lernen die für 
den Alltagsgebrauch und den Urlaub 
benötigten Sprachstrukturen und 
Redewendungen sowie die Grundlagen 
der Grammatik. 
 Donnerstag, 12.02.2026, vhs

Italienisch für absolute Anfänger
Eine Entdeckungsreise in diese faszinie-
rende Sprache. Durch spielerische 
Kommunikation lernen Sie, was Sie in 
Italien im Alltag brauchen. Die Kursleite-
rin ist Muttersprachlerin. 
 Donnerstag, 26.02.2026, vhs

Das ausführliche Angebot finden Sie in 
unserem Programmheft oder im Inter-
net. Wir beraten Sie gerne!

INFO
	 Volkshochschule Schwedt/Oder, 
	 Berliner Straße 52e
	 03332 23333 und 834911
@	 vhs.stadt@schwedt.de
	 www.vhs-schwedt.de

Die Volkshochschule Schwedt/Oder informiert
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Der Unternehmensverbund Stadtwerke informiert  

Sport verbindet – neue Initiative  
für mehr Miteinander im AquariUM Schwedt 
SPORT HÄLT NICHT NUR FIT, SONDERN BRINGT MENSCHEN ZUSAMMEN

Unter dem Motto „Gemeinschaft 
erleben, zusammen genießen“ 

startet das Fitness-Team des AquariUM 
Schwedt eine neue Aktion, die gezielt 
das Wir-Gefühl im Studio stärkt. 

Alle Kursteilnehmerinnen und Kurs
teilnehmer – ob im Rehasport, in den 
Fitnesskursen im Wasser oder im Studio 
sowie im Angebot von Liebscher & 
Bracht – erhalten im Aktionszeitraum 
einen Gutschein für einen gemeinsamen 
„Kaffeeklatsch“ im Anschluss an den 
Kurs. Dieser kann im hauseigenen 
Restaurant WasserWirtschaft eingelöst 
werden. Denn: Bei Kaffee und Kuchen 
sollte sich die gemeinsame Anstrengung 
wohl am entspanntesten Revue passie-
ren und die nächste Trainingseinheit 
planen lassen. „Sport ist mehr als Bewe-
gung – er schafft Begegnungen und 
verbindet Menschen“, sagt Carolin 
Neumann, Fitnessleiterin im AquariUM. 

„Mit unserer Aktion möchten wir den 
sozialen Aspekt des Trainings bewusst 
in den Vordergrund stellen und unseren 
Mitgliedern einen zusätzlichen Anreiz 
bieten, regelmäßig an Kursen teilzuneh-
men und miteinander in Kontakt zu 
kommen.“ Die Aktion läuft bis zum  

31. März 2026.

INFO
	Stadtwerke Schwedt GmbH
	 Heinersdorfer Damm 55–57
	 03332 449-449
	 www.stadtwerke-schwedt.de

BEST OF CINEMA geht 2026 ins fünfte Jahr
KULTFILME UND EVERGREENS ZURÜCK IM FILMFORUM SCHWEDT

Die Kino-Event-Reihe BEST OF 
CINEMA setzt ihre Erfolgsgeschichte 

fort: Bereits im fünften Jahr bringt das 
Format ausgewählte Kultfilme und 
Klassiker zurück ins Schwedter Kino – 
dorthin, wo sie hingehören: auf die 
große Leinwand. Und zwar an jedem 
ersten Dienstag und dem darauffolgen-
den Sonntag im Monat. „Viele dieser 
Filme sind eng mit persönlichen Kino
erinnerungen verbunden und genau 
deshalb möchten wir sie im FilmforUM 
wieder aufleben lassen“, erklärt Kinolei-
terin Doreen Müller. 

Anlässlich seines 80. Geburtstags 
kehrt im Rahmen von BEST OF CINEMA 
David Lynchs Kultfilm „Lost Highway“ 
am 3. Februar zurück auf die Leinwand. 
Damit startet die Filmreihe 2026 mit 
einem echten Highlight – und lässt auch 
in den darauffolgenden Monaten die 
Herzen echter Filmklassik-Fans höher-
schlagen: 
•	Lost Highway, 03.02.2026 (20:00 Uhr) 
	 und 08.02.2026 (17:00 Uhr) 
•	Oldboy, 03.03.2026 (20:00 Uhr) und 
	 08.03.2026 (17:30 Uhr)
•	SICARIO, 07.04.2026 (20:00 Uhr) und 
	 12.04.2026 (17:00 Uhr)
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Lesetipps
Das große Conni-Vorlesebuch für die 
Winterzeit 
Die schönsten Conni-Geschichten für 
Kinder ab 3 Jahren für die kalte Jahres-
zeit. Den Winter hat Conni besonders 
gern! Da kann man sich über die erste 
Schneeflocke freuen, Schlitten fahren 
und eine Futterglocke für die Vögel bas-
teln. Und dann 
gibt es im Dezem-
ber ja natürlich 
auch noch Niko-
laus und Weih-
nachten! Darauf 
freut sich Conni 
natürlich auch 
richtig. Außerdem 
ist der Advent eine wunderbare Zeit fürs 
gemütliche Vorlesen, denn was gibt es 
Schöneres, als sich gemütlich einzuku-
scheln und vorlesen zu lassen? Ein rund-
um schönes Vorlesebuch, mit dem man 
sich prima auf die kalte Zeit des Jahres 
einstimmen kann! 
(Kinderbuch / I J 0)

Ellen Sandberg: Raunächte
„Sie darf das nie erfahren. Du hast es mir 
versprochen!“ Wie ein Faustschlag trifft 
dieser Satz die 22-jährige Pia an Heilig-

abend, als sie ein Streitgespräch ihrer El-
tern belauscht. Als sie kurz darauf heraus-
findet, dass sie mit vier Jahren adoptiert 
wurde, bricht ihre bis 
dahin gekannte Welt 
vollends zusammen. 
Schon ihr Leben lang 
fühlte sie sich anders, 
seltsam fremd, als ob 
ein Tabu sie umgibt. 
Nun scheint all das 
bestätigt. Auf der Su-
che nach Antworten 
fährt Pia nach Was-
serburg am Inn, dem 
Heimatort ihrer leiblichen Mutter. Der 
Raureif hängt tief in den winterlichen 
Inn-Auen und durch das mittelalterliche 
Städtchen tanzen schauerliche Gestalten, 
die nach altem Brauch die Geister vertrei-
ben sollen. In den Rauhnächten, so sagt 
man, drängen alte, gut gehütete Geheim-
nisse wieder an die Oberfläche. Und je 
näher Pia der Wahrheit über ihre Mutter 
kommt, desto enger ziehen die Geister 
der Vergangenheit ihre Kreise um sie. Bis 
Pia in tödlicher Gefahr schwebt ... 
(Roman / R 11)

Carolin Kebekus: 8000 Arten, als Mutter 
zu versagen
Bilder von bildhübschen neugeborenen 
Babys, die friedlich schlafen, von makel-
los schönen, entspannten Müttern direkt 
nach der Geburt, die liebevoll auf ihren 
Nachwuchs blicken, von stolzen Vätern, 
die Blumen und Schmuck bringen, als 
wären sie mindestens die Heiligen Drei 
Könige – diese Bilder treffen ziemlich un-
gebremst auf die Wirklichkeit: Blut, 
Schweiß, schlaflose Nächte und viel Aua. 
Dann hilft es sehr, 
die lustige Seite der 
vollgemachten Win-
del zu sehen. Warum 
Schwangerschaft 
und Geburt immer 
noch mit vielen Ta-
bus und falschen 
Annahmen behaftet 
sind, was einem als Schwangere und 
Mutter so alles passieren und entgegen-
geschleudert werden kann, was man so 
hört und liest und ungefragt gesagt be-
kommt, weil es tatsächlich alle besser 
wissen – das beschreibt dieses Hörbuch 
mit einer gehörigen Portion Selbstironie 
und dennoch unbeirrbarem Blick. 
(Hörbuch / E 713.1)

Die Stadtbibliothek Schwedt/Oder informiert

Wer wird Vorlese-Star der Uckermark?
BUNDESWEITER VORLESEWETTBEWERB

Die Stadtbibliothek 
Schwedt/Oder ist seit 

vielen Jahren der Regional-
veranstalter für den 
Kreisentscheid der Ucker-
mark zum Bundesweiten 
Vorlesewettbewerb. 17 teil-
nehmende Schulen aus der 
gesamten Uckermark 
haben ihren Vorlese-Star 
der 6. Klasse für den Kreis
entscheid in diesem Jahr 
angemeldet.

Mit dabei sind Grundschulen aus 
Pinnow, Casekow, Gartz (Oder), Tantow, 
Milmersdorf, Templin, Lychen, Gramzow, 
Prenzlau, Warnitz, Fürstenwerder, 
Werbelow und Schwedt/Oder.

Es wird aus Büchern gelesen, die die 
Kinder selbst ausgewählt haben sowie 
ein unbekannter Text. Ziele des Vorlese-
wettbewerbs sind, die Begeisterung für 
Bücher in die Öffentlichkeit zu tragen, 
Freude am Lesen zu wecken sowie die 

Lesekompetenz von Kindern 
zu stärken. Bewertet wird 
das Lesen – anhand festge-
schriebener Bewertungskri-
terien – von einer unabhän-
gigen Jury. 

Der Wettbewerb findet 
am 14. Februar 2026, um 13 
Uhr in der Aula der Grund-
schule „Am Waldrand“. Die 
Eröffnungsrede hält Andrea 
Schelhas, Fachbereichsleite-

rin für Bildung, Jugend, Kultur und Sport 
der Stadt Schwedt/Oder. 

Alle teilnehmenden Kinder erhalten 
eine Urkunde und einen Buchpreis. Der 
Sieger oder die Siegerin des Kreisent-
scheids darf zum nachfolgenden Bezirks
entscheid fahren. Die Etappen des 
gesamten Vorlesewettbewerbes führen 
über Stadt-/Kreis-, Bezirks- und Länder
ebene bis zum Bundesfinale im Juni 
2026. 

Der Vorlesewettbewerb des Deutschen 

Buchhandels steht unter der Schirmherr-
schaft des Bundespräsidenten und zählt 
zu den größten bundesweiten Schüler-
wettbewerben. Der Vorlesewettbewerb 
wird seit 1959 jedes Jahr von der Stif-
tung Buchkultur und Leseförderung des 
Börsenvereins des Deutschen Buchhan-
dels in Zusammenarbeit mit Buchhand-
lungen, Bibliotheken, Schulen und 
kulturellen Einrichtungen veranstaltet.

Weitere Informationen zum 67. Vorle-
sewettbewerbs sind auf der Internetseite 
www.vorlesewettbewerb.de zu finden.

INFO
	Stadtbibliothek Schwedt/Oder, Linden-

allee 36
	 03332 23249
@	 bibliothek.stadt@schwedt.de
	 www.schwedt.eu/stadtbibliothek auch 

auf Facebook, Instagram, YouTube
	 Öffnungszeiten: 
	 Dienstag, Mittwoch und Freitag 10 bis 12 

Uhr und 13 bis 18 Uhr
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„Weltall Erde Mensch“
FASCHING MIT PRIMANIA

Faschingsfreunde und Fans des 
Primania Karnevalsklub Schwedt 

sind am Samstag, dem 14. Februar 2026 
um 20 Uhr herzlich eingeladen, im Saal 
des „Kosmonaut“ in der Berliner Straße 
52a wieder fröhlich zu feiern. Einlass ist 
ab 19 Uhr.
Diesmal haben sich die Primania-Narren 
in Anlehnung an das DDR-Jugendweihe-
buch das Motto „Weltall Erde Mensch“ 

ausgesucht. Es ist ein weites Feld, das die 
Narren mit humoristischem Blick 
erkunden. Versprochen wird ein schöner 
Abend mit fröhlichen Sketchen, Tänzen 
und Liedern. Die Gäste sollen ordentlich 
feiern, lachen, singen und tanzen. 
Prämiert wird auch das beste Kostüm 
zum Thema.

INFO
	Theater Stolperdraht, Kinder- und 
	 Jugendtheater in Schwedt e. V.
	 Berliner Straße 52, 16303 Schwedt/Oder
	 03332 23551
@	 info@theater-stolperdraht.de
	 www.theaterstolperdraht.de

Das Theater Stolperdraht informiert

Kinderfasching
FRÖHLICHER FASCHINGSNACHMITTAG

Am Samstag, dem 21. Februar 2026 
findet von 15 bis 18 Uhr im Saal des 

„Kosmonaut“ in der Berliner Straße 52 
der Kinderfasching mit den „Priminis“ 
vom THEATER Stolperdraht statt. Alle 
sind herzlich dazu eingeladen. 
Der Eintritt ist frei. 

Die Kinder vom Primini-Kinderkarne-

valsklub haben sich ein tolles Programm 
ausgedacht. Die kleinen Narren verspre-
chen einen fröhlichen Faschingsnach-
mittag mit lustigen Sketchen, Spiel- und 
Quizrunden, Tanzdarbietungen der 
Garde vom FC BKH und den Priminis 
und natürlich die Lieblingsmusik zum 
Tanzen. Es gibt tolle Preise für die Sieger 

und für die besten Kostüme.
Vor Ort kann man sich schon ab 

14 Uhr passend zum Kostüm schminken 
lassen. Auch eine Bastelstrecke ist 
geplant. Für einen kleinen Imbiss, 
Kuchen, Kinderbowle und Getränke wird 
gesorgt.

Der Kunstverein Schwedt e. V. informiert

„7 + 1 malen am Meer“
ERGEBNISS DES HERINGSDORFER KÜNSTLERTREFFENS 2025

Seit 20 Jahren treffen sich sieben, von 
einer Jury ausgewählte Künstlerin-

nen und Künstler in Heringsdorf zum 
Pleinairmalen an der Ostsee. Unter dem 
Motto „7 Malen am Meer“ lassen sich die 
Teilnehmenden schon seit vielen Jahren 
von der Landschaft und der Atmosphäre 
der Insel Usedom inspirieren. Im An-
schluss werden die während der 
Pleinairwoche entstandenen Bilder in 
einer Ausstellung im Museum Villa 
Irmgard/Heringsdorf und in einer 
Galerie in Dänemark gezeigt, die Ergeb-
nisse aus 2025 nun auch in Schwedt/
Oder und Templin.

Bei der Wahl ihres Motivs und der 
künstlerischen Umsetzung sind die 
Künstlerinnen und Künstler völlig frei 
gewesen. Einzige Vorgabe war pleinair 
zu malen – also arbeiten unter freiem 
Himmel. Und so waren im Mai 2025 acht 
Malerinnen und Maler mit Staffelei, 
Pinseln und Farben in und um Herings-
dorf unterwegs und haben ihre Eindrü-

cke auf Leinwand und Papier gebracht. 
Für das Künstlertreffen im letzten Jahr 
wurde erstmals mit Wolfram Schubert 
ein Special Guest für das Pleinair nomi-
niert. Er nahm bereits 2009 und 2014 am 
Ostsee-Pleinair teil und war mit 98 Jah-
ren der älteste Maler im Team.

Die weiteren Teilnehmenden des 
Pleinairs sind Gineke Zicken (NL), Matth-
ias Schilling (D), Pat Noser (CH), Matvey 

Slavin (D/DK), Susanne Hoppe (D), 
Henrik Scheel Andersen (DK) und Sigurd 
Wendland (D), der Initiator und künstle-
rische Leiter des Projektes.

Die Eröffnung der Ausstellung „7+1 
malen am Meer“ in Schwedt/Oder findet 
am 31.01.2026, um 15 Uhr, in den 
Räumen der Wintergalerie am Kietz 
statt. Einführende Worte spricht Sigurd 
Wendland, die musikalische Begleitung 
der Veranstaltung übernimmt Julian 
Lentz am Klavier. Die Ausstellung kann 
dann noch bis zum 08.03.2026 besucht 
werden.

INFO
	Kunstverein Schwedt e. V., Galerie am 

Kietz, Gerberstraße 2
	 Öffnungszeiten: Di, Mi 10 bis 16 Uhr, 
	 Do: 10 bis 18 Uhr, So: 15 bis 17 Uhr 
	 und nach Vereinbarung
	 03332 512410
@	 kontakt@kunstverein-schwedt.de
	 www.kunstverein-schwedt.de

Wolfram Schubert, Frau im Strandkorb, 
Öl auf Leinwand
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Das Tabakmuseum Vierraden informiert 

Jahreshöhepunkte 2026 
VIELFÄLTIGE ANGEBOTE

Rund 450 brandenburgische Muse-
en sammeln, bewahren, erforschen 

und präsentieren Kultur und Geschichte 
im Land Brandenburg. Das Tabakmuse-
um Vierraden mit seinem einzigartigen 
Spezialgebiet rund um den uckermärki-
schen Tabakanbau, den Tabakhandel 
und die Tabakverarbeitung stellt dabei 
einen festen Anlaufpunkt.

Im Museum werden weiterhin die 
bewährten Angebote wie das Erzählcafé 
für Senioren, aber auch Filmvorführun-
gen des Zeitzeugenfilms „Ich bin im 
Tabak groß geworden“ angeboten.

Das Veranstaltungsjahr 2026 bietet 
viele Höhepunkte: 
•	10. Mai, Gartenfest mit Livemusik und 

Familienangeboten 
•	18. Mai, Internationaler Museumstag
•	30. Mai, Tag der Baukultur 
•	13. und 14. Juni, Tag der offenen 

Gärten
•	8. August, Tag der Industriekultur 
•	15. August, 31. Tabakblütenfest mit 

Hilfe von vereinsgetragenen Initiati-
ven 

•	18. September, Tag des Offenen Denk-
mals 

Die Sammlung der restaurierten 
Landmaschinen und die Sammlung der 
verschiedenen Tabaksorten können im 
Museum bestaunt werden.

Die erfolgreiche Zusammenarbeit mit 
Schulen und Jugendeinrichtungen im 
Projekt „Don`t start – be Smart“ im 

Bereich des Nichtraucherschutzes soll 
weitergeführt werden, aber auch die 
Ferienprojekttage mit dem Agenda-Dip-
lom und speziellen Stadtführungen.

Um diese vielfältigen Angebote 
umzusetzen, unterstützt seit Januar 
2026 Frau Jeanette Bonefeld das Team 
des Tabakmuseums und wird vor allem 
die Digitalisierung voranbringen, um 
vielen Menschen barrierefrei den 
Zugang und den schnellen Zugriff auf 
Wissenswertes zu ermöglichen.

Das Team des Tabakmuseums freut 
sich auf den Museumstart am 2. Mai 
2026 und eine gute Besuchersaison 
2026. Auch wenn die Tore des Museums 
noch bis dahin geschlossen sind, kön-
nen Anfragen, Buchungen und Reser-
vierungen per Telefon oder E-Mail 
getätigt werden.

INFO
	Tabakmuseum Vierraden, 
	 Breite Straße 14
	 03332 250991
@	 tabakmuseum.stadt@schwedt.de
	 www.schwedt.eu/tabakmuseum

Die Akademie 2. Lebenshälfte informiert

Bildungsveranstaltungen für die 2. Lebenshälfte
ANGEBOTE IM FEBRUAR

Bewegung und Gesundheit (mit 
Geraldine Camelbeke)
Yoga 50plus – Einführungskurs
Hatha-Yoga für 50plus – verbessert das 
Körpergefühl, kräftigt Gelenke und 
Muskeln, stärkt die Konzentration und 
den Gleichgewichtssinn – Anmeldung 
vorab erwünscht
Freitag, 23.01.2026 – 17.04.2026, 11:00 – 
12:30 Uhr, im Tanzforum Schwedt

Sprachen

Kennenlernrunde ENGLISCH
Sie wollen endlich mehr Englisch lernen, 

finden Sie den richtigen Kurs!
Mittwoch, 12.02.2026, 10:00 Uhr

Von Denglisch zu Englisch – 
erste Schritte (Niveaustufe A1/2)
Für Anfängerinnen und Anfänger mit 
geringen Vorkenntnissen. Wir lernen 
einfache Dialoge, damit Sie sich im 
Alltag und auf Reisen gut zurechtfinden.
Donnerstag, 19.02.2026 – 24.04.2026, 
12:30 – 13:15 Uhr, 3 UE

Dzień dobry! – Polnisch für Anfänge-
rinnen und Anfänger 
(Niveaustufe A1/2)

Für Teilnehmende mit keinen oder sehr 
geringen Vorkenntnissen. Im Kurs 
erwerben die Teilnehmenden die ersten 
Kenntnisse und Fertigkeiten beim 
Gebrauch der polnischen Sprache.
Montag, 13.02.2026 – 04.05.2026, 
14:00 – 16:30 Uhr 3 UE

INFO
	Akademie 2. Lebenshälfte, Ringstraße 15 

Di | Mi | Do 9 bis 14 Uhr
	 03332 838224
@	 aka-schwedt@lebenshaelfte.de
	 www.akademie2.lebenshaelfte.de
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Die Bürgermeisterin der Stadt Schwedt/Oder gratuliert 
nachträglich allen Jubilaren im Januar!Wir gratulieren

EHEJUBILÄEN

zum 60. Hochzeitstag
Ehepaar Regina und Radi Georgiew
Ehepaar Evelyne und Detlef Richter

Nachträglich zum 50. Hochzeitstag
Ehepaar Grazyna und Heinrich Grolik

GEBURTSTAGE

zum 100. Geburtstag
Frau Johanna Kopp

zum 95. Geburtstag
Herrn Egon Grünler

Frau Annemarie Kairies

zum 90. Geburtstag
Frau Annedore Kaul

Herrn Siegfried Kommol
Herrn Karl-Ludwig Wessling

zum 85. Geburtstag
Frau Astrid Kling
Herrn Peter Wolff

Frau Renate Itzerott
Frau Rosemarie Riedel
Herrn Dieter Nareike

Frau Anita Otto
Herrn Dr. Wolfgang Spietschka

Frau Gisela Gleser
Herrn Peter Itzerott

Frau Ute Fenrich
Herrn Manfred Lange
Herrn Herbert Lukas

zum 80. Geburtstag
Frau Karin Klaus

Frau Margitta Leupold
Frau Rosemarie Becker
Frau Monika Schweizer

Herrn Peter Bochow
Herrn Klaus Korrmann
Frau Brigitte Wiesener

INFO
Um Geburtstags- und Ehejubilaren 
Glückwünsche zu übermitteln, muss der 
Meldebehörde eine Einverständniserklä-
rung und das Datum der Eheschließung 
bekannt sein.
Fachbereich 6, Ordnung und Brandschutz
Frau Witte
Rathaus, Raum 3.24
  03332 446-820
@  wohnungswesen.stadt@schwedt.de

•   Privatumzüge, Firmenumzüge / 
Mitarbeiterentsendungen weltweit

•  Abrechnung nach dem BUKG
•   Seniorenumzüge / direkte Abrechung 

mit der Pfl egekasse bei Bewilligung
• IT Umzüge, Archivumzüge
•  Aktenlagerung
•  Labor-/Klinikumzüge

U M Z Ü G E

Aachen bis Zittau

Schwedt

 � (0 33 32) 2 22 83
kostenfrei 0800 / 3 81 81 81
www.tps-umzüge.de

ANZEIGE
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30.01. BIS 01.02.

17. Singschwantage im Nationalpark 
Unteres Odertal 
 Nationalparkhaus Criewen

01.02. | SONNTAG

16:00 Uhr | Neujahrskonzert 2026
Starten Sie mit dem Brandenburgischen 
Staatsorchester Frankfurt klassisch und 
beschwingt ins neue Jahr!
 Uckermärkische Bühnen

02.02. | MONTAG

10:00–12:00 Uhr | Spielevormittag 
Weitere Termine: 09., 16., 23.02.
 MehrGenerationenHaus

04.02. | MITTWOCH

10:00 Uhr | Das NEINhorn
Schauspiel mit Musik für Menschen ab 4 
Weiterer Termin: 05.02., 15:00 Uhr
 Uckermärkische Bühnen

05.02. | DONNERSTAG

18:30 Uhr | Felix Reuter: Die verflixte 
Klassik 2
Felix Reuter ist Pianist und Musikkomö-
diant, Improvisationskünstler und 
Entertainer.
 Uckermärkische Bühnen

06.02. | FREITAG

19:30 Uhr | Scherben
Frei nach Heinrich von Kleists „Der 
zerbrochne Krug“ | Klassenzimmerstück 
| Für Menschen ab 15 Jahren
 Uckermärkische Bühnen

07.02. | SAMSTAG

09:00 Uhr | Wanderung nach Criewen 
mit dem SSV PCK 90 e. V. 
Schwedt – Berkholz – Zützen – Criewen   
(12 km)
 Treff: ZOB, Bus 468 |
www.ssv-pck-90-schwedt.de
11:00 Uhr | Landesliga Gewichtheben
 Sporthalle Külzviertel
17:30 Uhr | 2. Bundesliga Gewichthe-
ben
 Sporthalle Külzviertel
19:30 Uhr | Erich Kästners „Die 13 
Monate und andere Ungereimtheiten“  
 Uckermärkische Bühnen

11.02. | MITTWOCH

10:30 Uhr | Liebe machen
Weitere Termine: 12., 25., 26.02.
 Uckermärkische Bühnen

12.02. | DONNERSTAG

10:00 Uhr | Wanderung „Schnee in der 
Stadt“ mit dem SSV PCK 90 Schwedt e. 
V. (6 km)
 Treff: CKS | Anmeldung bis 10.02. 
 03332 516099 | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de
15:00 Uhr | Operetten zum Kaffee
 Uckermärkische Bühnen
17:00 Uhr | Klangschalen-Meditation
 Salzgrotte Uckermark
19:00 Uhr | Love is in the air
DarstellBar / Mini-Revue mit Menü der 
Uckermärkischen Bühnen | 
Weitere Termine: 13., 26., 27.02.
 Wintergartencafé Schäpe

13.02. | FREITAG

19:30 Uhr | Dirk Zöllner & Manuel 
Schmid: Die schönsten Balladen aus 
dem Land vor unserer Zeit
 Uckermärkische Bühnen
19:30 Uhr | Der Untertan spricht
Schauspiel von Ines Burdow nach 
Motiven von Heinrich Mann
 Uckermärkische Bühnen

14.02. | SAMSTAG

10:00–16:00 Uhr | Valentinsspecial 
„Zwei Herzen – Ein Ruhepuls“
Yoga-Tagesseminar, Anmeldung bis 
02.02. beim Familienserviceverein e. V.
 WOBAG-Konferenzraum, 
www.fame-schwedt.de

10:00 Uhr | 25. Schwedt Open 
Offene Landesmeisterschaft im Ergome-
terrudern
 Sporthalle Dreiklang | 
www.wassersport-schwedt.de
19:30 Uhr | Love is in the air
Mini-Revue ohne Menü 
 Uckermärkische Bühnen

19:30 Uhr | War das jetzt schon Sex?
Komödie von Stefan Schwarz 
 Uckermärkische Bühnen
20:00 Uhr | Fasching „Weltall Erde 
Mensch“
Primania Karnevalsklub 
 Vereinshaus „Kosmonaut“

15.02. | SONNTAG

16:00 Uhr | Roland Jankowsky: Wenn 
Overbeck kommt … 
 Uckermärkische Bühnen

16.02. | MONTAG

18:00 Uhr | Montagskonzert der Musik- 
und Kunstschule
Preisträger des Ensemblewettbewerbes 
„enviaM – Musik aus Kommunen“
 Berlischky-Pavillon

17.02. | DIENSTAG

19:30 Uhr | Les(e)bar: Bei niemand 
anders werd ich sein.
Lesung zum Valentinstag mit Katharina 
Apitz und Andreas Philemon Schlegel | 
Weiterer Termin: 18.02. 
 Uckermärkische Bühnen

19.02. | DONNERSTAG

09:20 Uhr | Winterwanderung Altes 
Grenzhaus – Gartz, SSV PCK 90 e. V. 
 10 km | Treff: ZOB, Bus 469 | Anmel-
dung bis 17.02.  03332 31943 | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de
10:00 Uhr | Spatzenkino „Wintermär-
chen“
Moderiertes Programm für Kinder ab 4.
 FilmforUM

20.02. | FREITAG

19:30 Uhr | Der erste letzte Tag
Weiterer Termin: 21.02.
 Uckermärkische Bühnen
09:00 Uhr | 3. PCK-Azubi-CUP
Hallenfußballturnier
 Sporthalle „Neue Zeit“

20. BIS 22.02.

PCK-Hallencup
Hallenfußballturnier mit Kindern der 
Altersklassen Bamibini, D, E und F
 Sporthalle „Neue Zeit“

21.02. | SAMSTAG

09:00 Uhr | Wanderung „Berkholzer 

Auszug aus www.schwedt.eu/ 
veranstaltungskalenderVeranstaltungen in Schwedt/Oder

IM DEZEMBER
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Heide“ mit dem SSV PCK 90 Schwedt e. 
V. (16 km)
 Treff: Parkplatz der ubs, Fahrgemein-
schaften | www.ssv-pck-90-schwedt.de
15:00 Uhr | Kinderfasching
Theater Stolperdraht 
 Vereinshaus „Kosmonaut“

19:30 Uhr | Der Traum ist aus …
Rio Reiser-Abend mit Peter Schneider
 Uckermärkische Bühnen

22.02. | SONNTAG

18:00 Uhr | Casanova Society Orchestra: 
Die Goldenen 20er
 Uckermärkische Bühnen

25.02. | MITTWOCH

17:00–21:30 Uhr | Kochabend mit dem 
Team Über den Tellerrand  
 MehrGenerationenHaus | Anmeldung 
16.–20.02. |  0174 3611077 oder 
schwedt@ueberdentellerrand.org

27.02. | FREITAG

09:00 und 11:30 Uhr | The Great Gatsby 
– Englisches Schultheater 
 Uckermärkische Bühnen

11:00 Uhr | Siebdruck-Workshop mit 
Pflanzen auf Leinen 
 Atelier BLAUSIEB, Criewen | 
www.blausieb.com
19:30 Uhr | Poetry Slam Schwedt 
 Uckermärkische Bühnen

28.02. | SAMSTAG

09:00 Uhr | Kids-Cup Gewichtheben 
 Sporthalle Külzviertel
16:30 Uhr | Winterfeuer in Criewen

Ausstellungen
Mit Europa. Für Brandenburg. 
03.02. bis 17.04.2026
 Rathaus, Dr.-Th.-Neubauer-Straße 5 | 
 446-790 | 
www.schwedt.eu/stadtarchiv

7 malen am meer – Ergebnisse des 
Kaiserbäderpleinairs 2025
31.01. bis 08.03.2026
 Galerie am Kietz, Gerberstraße 2 | 
 512410 | 
www.kunstverein-schwedt.de

let‘s walk drushba – Kulturprojekt 
entlang der Erdölpipeline
bis 15.03.2026 
 Stadtmuseum, Jüdenstraße 17 | 
 23460 | 
www.schwedt.eu/stadtmuseum

Termine & Angebote
von Kirchen und Einrichtungen

Adventgemeinde Schwedt
schwedt.adventist.eu
KOMM, Julian-Marchlewski-Ring 103 b

Evangelische Christusgemeinde  
www.ecg-schwedt.de,  581689 
Gottesdienst im MGH: So. 10:30 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde 
www.evangelisch-schwedt.de 
Kirche St. Katharinen, Oderstraße 35 
Pfarramt, Oderstraße 18,  22083 
Evangelisches Gemeindezentrum, Berk-
holzer Allee 10,  416552 | in Berkholz, 
Criewen, Heinersdorf, Kunow, Niederlan-
din, Passow, Vierraden, Pinnow 
Gottesdienste, Gemeindeleben

Katholische Kirchengemeinde 
www.schwedt-katholisch.de,  22091 
Pfarramt, Louis-Harlan-Straße 3
Messe: Di., Fr. 08:30 Uhr, Sa. 18:00 Uhr,  
So. 10:30 Uhr | Vesper: Mi. 18:00 Uhr

Neuapostolische Kirche 
www.nak-berlin-brandenburg.de 
Neuer Friedhof 2,  22383  
Gottesdienst: So. 10:00 Uhr, Mi. 19:30 Uhr

MehrGenerationenHaus (MGH) 
Bahnhofstraße 11 b,  835040, 
E-Mail: mgh-schwedt@volkssolidaritaet.de 
Öffnungszeiten: Mo.–Do. 9–17 Uhr und 
Fr. 9–15 Uhr | Auswahl an Angeboten: Be-
ratung; Büchertausch; Lesung; Line-Dan-
ce; Salsa; Seniorensport; Café; Kochabend 
und Krabbelgruppe. 

Begegnunsstätte der Volkssolidarität 
Kastanienallee 29,  8334070 |  
E-Mail: begegnungsstaette-schwedt@
volkssolidaritaet.de | Öffnungszeiten:  
Mo.–Do. 9–12, 14–17 Uhr, Fr. 9–15 Uhr 
Offener Treff für Seniorinnen und Seni-
oren. Beratung und Begegnung, Bewe-
gung und Gedächtnisübungen, kreatives 
Gestalten, Spielenachmittage, Vorträge 
und Lesungen.

Arbeiterwohlfahrt,  
Ortsverein Schwedt e. V.  
Auguststraße 2b,  8334818 |  
E-Mail: pflegeberatung@awo-schwedt.de 
Pflege- und Demenzberatung
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März: „Baltic Lights“ 
auf Usedom
Auf der Insel Usedom wird vom 
6. bis 8. März das zehnjährige 
Jubiläum des Charity-Schlitten-
hunde-Events „Baltic Lights“ 
gefeiert. Zuschauerinnen und 
Zuschauer können dabei Rennen 
von insgesamt mehr als 500 teil-
nehmenden Huskys am von 
Leuchtfeuern illuminierten 
Strand der Kaiserbäder verfol-
gen. Der Veranstalter des Wohl-
tätigkeitsevents, an dem Promi-
nente aus Film und TV 
teilnehmen, ist der Schauspieler 
Till Demtrøder. 
Infos: balticlights.de

März: Festspielfrühling 
Rügen
Vom 13. bis 22. März veranstal-
ten die Festspiele Mecklen-
burg-Vorpommern zum 14. Mal 
den „Festspielfrühling Rügen“. 
Die künstlerische Leitung über-
nimmt der Festspielpreisträger 
und Bratschist Timothy Ridout. 
Insgesamt finden 23 Veranstal-

tungen auf der Insel Rügen statt, 
bei denen neben Konzerten mit 
Jazz- oder Kammermusik auch 
Führungen sowie eine musikali-
sche Morgenwanderung geplant 
sind.
Infos: festspiele-mv.de

Mai: Müritz Sail in 
Waren (Müritz), Rechlin 
und Röbel
Zur 24. Auflage Müritz Sail vom 
14. bis 17. Mai lohnt sich ein 
Ausflug nach Waren (Müritz). 
Beim größten maritimen Volks-
fest in der Mecklenburgischen 
Seenplatte können sich Interes-
sierte auf Schifffahrten, Rundflü-
ge mit einem Wasserflugzeug 
und ein Feuerwerk freuen. Im 
selben Zeitraum findet in Rechlin 
zur historischen Müritz Sail ein 
Mittelaltermarkt statt und am 
Stadthafen in Röbel wird im Rah-
men der „Angel- & Wasser-
sport-EXPO“ ein Treffpunkt für 
Hobbyangler und Wassersport-
interessierte geschaffen.
Infos: mueritzsail.eu

Ab Mai: Schlossfestspiele 
Schwerin
Im Rahmen der Schlossfestspie-
le Schwerin, ein jährliches Som-
merfestival für Theater und Mu-
sik, können in der Landes-
hauptstadt vom 28. Mai bis zum 
19. Juli Opern, Konzerte und 
Ballettaufführungen erlebt wer-
den. Auf dem Programm stehen 
unter anderem eine Ballettgala 
im Theaterzelt unweit des 
Schweriner Sees, die Inszenie-
rung „Die Dreigroschenoper“ 
sowie Schlosskonzerte und ein 
Picknickkonzert der Mecklenbur-
gischen Staatskapelle.
Infos: mecklenburgisches- 
staatstheater.de

Ab Mai: Umweltfotofestival 
»horizonte zingst«
Vom 29. Mai bis 7. Juni wird das 
Ostseeheilbad Zingst auf der 
Halbinsel Fischland-Darß-Zingst 
zum Schauplatz des 19. Umwelt-
fotofestivals »horizonte zingst«. 
Das Thema „MENSCH“ wird 
2026 in den Mittelpunkt gerückt, 

welcher nicht nur als Individuum, 
sondern als Teil eines großen 
Ganzen betrachtet wird. Im Rah-
men des jährlich stattfindenden 
Fotofestivals, das den Dialog 
zwischen Fotografie, Umweltbe-
wusstsein und Gesellschaft för-
dert, können sich Besucherinnen 
und Besucher bei Ausstellungen 
und Workshops austauschen. 
Zudem können sich Interessierte 
auf dem dazugehörigen Foto-
markt vom 4. bis 6. Juni über 
neue Fotografie-Trends erkundi-
gen und innovative Fotoausrüs-
tung bewundern. 
Infos: horizonte-zingst.de 

Neues im Nordosten

Segelregatta, Strandfestival und 
Schlösserherbst 

Veranstaltungshöhepunkte 2026 zwischen Ostseeküste und Seenplatte

Bei der internationalen Segelregatta 
„SailGP“ Hochleistungs-Katamarane 
vor den Kreidefelsen anfeuern, sich 
von DJs und Live-Acts am Kühlungs-
borner Strand begeistern lassen oder 
Konzerte und Kulinarik in Schlössern 
und Gutshäusern genießen: Auch 2026 
lohnt sich ein Urlaub in Mecklen-
burg-Vorpommern. Bewährte und neu-
ere Veranstaltungen locken zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher ins Ur-
laubsland. 

Im Folgenden eine Auswahl an Höhe-
punkten zwischen Ostseeküste und 
Seenplatte. Weitere sind im Veranstal-
tungskalender des Tourismusverban-
des Mecklenburg-Vorpommern unter 
auf-nach-mv.de zu finden.2026 findet zum zweiten Mal die „SailGP“ in Sassnitz statt.

Foto: Ricardo Pinto for SailGP 

Umweltfotofestival 
»horizonte zingst«

Foto: David Garbe

auf-nach-mv.de

Juni: 32. Ausgabe 
von „KunstOffen“
Am Pfingstwochenende können 
Kulturbegeisterte vom 23. bis 
25. Mai zum 32. Mal einen Blick 
in zahlreiche offene Ateliers, 
Werkstätten und Galerien wer-
fen. Während der landesweiten 
Aktion „KunstOffen“ präsentie-
ren mehr als 1.100 Künstler:in-
nen zwischen Ostseeküste und 
Seenplatte ihre Arbeiten.
Infos: auf-nach-mv.de

Juni: Seaside Ride ab Rerik
Vom 12. bis 14. Juni wird im 
Ostseebad Rerik nahe Rostock 
zum zweiten Mal ein Gravel- 
Event veranstaltet: André Grei-
pel, ein aus Rostock stammen-
der ehemaliger professioneller 
Radrennsportler (zu den besten 
seiner Generation gehörend), or-
ganisiert den so genannten Sea-
side Ride, bei dem neben Gra-
veltouren auf Strecken von 55 
bis 130 Kilometer musikalische 
Unterhaltung, Streetfood, Yoga-
stunden sowie gemeinsames 
Schwimmen angeboten werden.
Infos: seasideride.de

Ab Juni: „Offene Gärten“ in 
Mecklenburg-Vorpommern
Im Rahmen der landesweiten 
Aktion „Offene Gärten“ werden 
vom 13. bis 14. Juni zahlreiche 
private und öffentliche Gärten 
und Parks zugänglich gemacht. 
Der gleichnamige Verein lädt zu 
einem Austausch mit den Besit-
zer:innen der Grünanlagen ein. 
Im Herbst gehen die „Offenen 
Gärten“ vom 12. bis 13. Sep-
tember in die zweite Runde. 
Das Erkennungszeichen der Teil-
nehmenden sind bunte Gießkan-
nen an den Eingangspforten.
Infos: offene-gaerten-in-mv.de

Ab Juni: Dreimonatiger 
Festspielsommer in 
Mecklenburg-Vorpommern
Vom 13. Juni bis 12. Septem-
ber werden im Rahmen des 
Festspielsommers rund 20 Kon-
zerte gespielt. Die Veranstaltun-
gen finden an mehreren beson-
deren Orten, darunter 
Gutshäuser, Fabrikhallen, Schlös-
ser, Kirchen oder unter freiem 
Himmel in ganz Mecklen-
burg-Vorpommern statt. 2026 
prägt das Armida Quartett den 
Festspielsommer als Preisträger 
in Residence.
Infos: festspiele-mv.de

Juni: „MittsommerRemise – 
Das lange Wochenende 
der nordischen Schlösser, 
Guts- und Herrenhäuser 
in Mecklenburg-Vorpommern“
Anlässlich der Sommersonnen-
wende wird in den Schlössern, 
Guts- und Herrenhäusern im Ur-
laubsland am 20. und 21. Juni 
das Kulturerbefestival „Mittsom-
merRemise“ veranstaltet. Am 
gesamten Wochenende wird in 
den denkmalgeschützten Häu-
sern mit Führungen, Konzerten 
und Kulturangeboten der Som-
mer begrüßt.
Infos: auf-nach-mv.de 

Ab Juni: Störtebeker 
Festspiele
Im Rahmen der Störtebeker 
Festspiele wird vom 20. Juni bis 
5. September das Stück „Like-
deeler“ in Ralswiek auf der Insel 
Rügen auf einer der größten 
Freilichtbühnen Europas aufge-
führt. Tickets für die 32. Spiel-
saison können unter stoerte-
beker.de reserviert oder unter 
der Rufnummer h    03838 31100 
bestellt werden.
Infos: stoertebeker.de

Ab Juli: Strandfestival 
„BEATS&WAVES“ 
in Kühlungsborn
Die Tourismus GmbH Kühlungs-
born veranstaltet vom 31. Juli 
bis 2. August das Strandfesti-
val „BEATS&WAVES“. Musik-
begeisterte können sich auf in-
ternationale DJs und Live-Acts 

aus der House- und Electro-
nic-Szene direkt am Ostsee-
strand freuen.
Infos: kuehlungsborn.de

August: 35. Hanse Sail 
in Rostock
Vom 6. bis 9. August lockt das 
größte maritime Volksfest im 
Nordosten, die Hanse Sail, zahl-
reiche Gäste in die Hansestadt 
Rostock. Von Donnerstag bis 
Sonntag werden Erlebnisse wie 
das Mitsegeln auf den traditions-
reichen Schiffen im Rahmen der 
35. Auflage des Volksfestes an-
geboten. Vom Rostocker Stadt-
hafen bis nach Warnemünde 
können Märkte, Konzerte und 
Ausstellungen besucht werden. 
Die Planungen für das Jubiläum 
laufen.
Infos: hansesail.com

August: Segelregatta 
„SailGP“ in Sassnitz
Nach dem erfolgreichen Auftakt 
im Sommer 2025, bei dem das 
Event mit rund 13.000 Besu-
cher:innen ausverkauft war, fin-
det am 22. und 23. August die 
zweite Auflage der internationa-
len Segelveranstaltung „SailGP“ 
in Sassnitz auf Rügen statt. Ins-
gesamt werden im Rahmen der 
Segelregatta neben Sassnitz 
zwölf weitere Stationen besucht, 
darunter auch Abu Dhabi, Sydney 
und New York. Bei dem Wettbe-
werb treten vor der Kulisse der 
Kreidefelsen 13 Nationen-Teams 
in F50-Katamaranen gegeneinan-
der an und erreichen dabei Ge-
schwindigkeiten von bis zu 100 
Kilometern pro Stunde. Mit da-
bei ist auch die deutsche Crew 
um den zweimaligen olympi-
schen Bronzemedaillengewinner 
Erik Heil. Tickets zum Verfolgen 

des Events von der Sassnitzer 
Mole aus können unter sailgp.
com erworben werden. 
Infos: sailgp.com

Ab September: Usedomer 
Musikfestival
Das Usedomer Musikfestival 
vom 19. September bis 10. Ok-
tober eignet sich für Fans von 
klassischen Klängen. Dabei wer-
den an besonderen Orten, dar-
unter in Kirchen auf der Insel, im 
Schloss Stolpe sowie im Kraft-
werk Peenemünde (Mecklen-
burg-Vorpommerns größtes 
Industriedenkmal) Konzerte ver -
anstaltet. In diesem Jahr wird 
ein besonderer Fokus auf Musik 
aus Schweden gelegt.
Infos: usedomer-musikfestival.
de

Oktober: „KUNST HEUTE“
Ausstellungen, Führungen und 
Performances: Kunstinteressier-
te haben vom 3. bis 11. Oktober 
bei der 19. Auflage von „KUNST 
HEUTE“ die Möglichkeit, mehr 
als 100 kunstverbundene Orte, 
darunter Ateliers, Skulpturen-
parks, Schlösser und Kirchen, in 
Mecklenburg-Vorpommern zu 
besichtigen. Die Aktion soll ei-
nen Austausch zwischen Kunst-
schaffenden und Gästen fördern. 
„KUNST HEUTE“ ist ein gemein-
sames Projekt des Berufsverban-
des Bildender Künstler:innen 
Mecklenburg-Vorpommern, des 
Verbandes der Kunstmuseen, 
Galerien und Kunstvereine, des 
LiteraturRates Mecklenburg-Vor-
pommern und des Vereins der 
Schlösser, Guts- und Herrenhäu-
ser in Mecklenburg-Vorpommern 
sowie der Nordkirche.
Infos: kunstheute-mv.de

Ab Oktober: Schlösserherbst
Der Verein der Schlösser-, Guts- 
und Herrenhäuser veranstaltet 
vom 24. Oktober bis 8. Novem-
ber den so genannten Schlösser-
herbst. Dabei werden ausge-
wählte Guts- und Herrenhäuser 
in Mecklenburg-Vorpommern für 
Kultur, Konzerte und kulinarische 
Erlebnisse geöffnet. 
Infos: auf-nach-mv.de

KunstOffen Foto: TMV / Petermann

Hanse Sail Foto: TZRW / Taslair
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auf-nach-mv.de

Juni: 32. Ausgabe 
von „KunstOffen“
Am Pfingstwochenende können 
Kulturbegeisterte vom 23. bis 
25. Mai zum 32. Mal einen Blick 
in zahlreiche offene Ateliers, 
Werkstätten und Galerien wer-
fen. Während der landesweiten 
Aktion „KunstOffen“ präsentie-
ren mehr als 1.100 Künstler:in-
nen zwischen Ostseeküste und 
Seenplatte ihre Arbeiten.
Infos: auf-nach-mv.de

Juni: Seaside Ride ab Rerik
Vom 12. bis 14. Juni wird im 
Ostseebad Rerik nahe Rostock 
zum zweiten Mal ein Gravel- 
Event veranstaltet: André Grei-
pel, ein aus Rostock stammen-
der ehemaliger professioneller 
Radrennsportler (zu den besten 
seiner Generation gehörend), or-
ganisiert den so genannten Sea-
side Ride, bei dem neben Gra-
veltouren auf Strecken von 55 
bis 130 Kilometer musikalische 
Unterhaltung, Streetfood, Yoga-
stunden sowie gemeinsames 
Schwimmen angeboten werden.
Infos: seasideride.de

Ab Juni: „Offene Gärten“ in 
Mecklenburg-Vorpommern
Im Rahmen der landesweiten 
Aktion „Offene Gärten“ werden 
vom 13. bis 14. Juni zahlreiche 
private und öffentliche Gärten 
und Parks zugänglich gemacht. 
Der gleichnamige Verein lädt zu 
einem Austausch mit den Besit-
zer:innen der Grünanlagen ein. 
Im Herbst gehen die „Offenen 
Gärten“ vom 12. bis 13. Sep-
tember in die zweite Runde. 
Das Erkennungszeichen der Teil-
nehmenden sind bunte Gießkan-
nen an den Eingangspforten.
Infos: offene-gaerten-in-mv.de

Ab Juni: Dreimonatiger 
Festspielsommer in 
Mecklenburg-Vorpommern
Vom 13. Juni bis 12. Septem-
ber werden im Rahmen des 
Festspielsommers rund 20 Kon-
zerte gespielt. Die Veranstaltun-
gen finden an mehreren beson-
deren Orten, darunter 
Gutshäuser, Fabrikhallen, Schlös-
ser, Kirchen oder unter freiem 
Himmel in ganz Mecklen-
burg-Vorpommern statt. 2026 
prägt das Armida Quartett den 
Festspielsommer als Preisträger 
in Residence.
Infos: festspiele-mv.de

Juni: „MittsommerRemise – 
Das lange Wochenende 
der nordischen Schlösser, 
Guts- und Herrenhäuser 
in Mecklenburg-Vorpommern“
Anlässlich der Sommersonnen-
wende wird in den Schlössern, 
Guts- und Herrenhäusern im Ur-
laubsland am 20. und 21. Juni 
das Kulturerbefestival „Mittsom-
merRemise“ veranstaltet. Am 
gesamten Wochenende wird in 
den denkmalgeschützten Häu-
sern mit Führungen, Konzerten 
und Kulturangeboten der Som-
mer begrüßt.
Infos: auf-nach-mv.de 

Ab Juni: Störtebeker 
Festspiele
Im Rahmen der Störtebeker 
Festspiele wird vom 20. Juni bis 
5. September das Stück „Like-
deeler“ in Ralswiek auf der Insel 
Rügen auf einer der größten 
Freilichtbühnen Europas aufge-
führt. Tickets für die 32. Spiel-
saison können unter stoerte-
beker.de reserviert oder unter 
der Rufnummer h    03838 31100 
bestellt werden.
Infos: stoertebeker.de

Ab Juli: Strandfestival 
„BEATS&WAVES“ 
in Kühlungsborn
Die Tourismus GmbH Kühlungs-
born veranstaltet vom 31. Juli 
bis 2. August das Strandfesti-
val „BEATS&WAVES“. Musik-
begeisterte können sich auf in-
ternationale DJs und Live-Acts 

aus der House- und Electro-
nic-Szene direkt am Ostsee-
strand freuen.
Infos: kuehlungsborn.de

August: 35. Hanse Sail 
in Rostock
Vom 6. bis 9. August lockt das 
größte maritime Volksfest im 
Nordosten, die Hanse Sail, zahl-
reiche Gäste in die Hansestadt 
Rostock. Von Donnerstag bis 
Sonntag werden Erlebnisse wie 
das Mitsegeln auf den traditions-
reichen Schiffen im Rahmen der 
35. Auflage des Volksfestes an-
geboten. Vom Rostocker Stadt-
hafen bis nach Warnemünde 
können Märkte, Konzerte und 
Ausstellungen besucht werden. 
Die Planungen für das Jubiläum 
laufen.
Infos: hansesail.com

August: Segelregatta 
„SailGP“ in Sassnitz
Nach dem erfolgreichen Auftakt 
im Sommer 2025, bei dem das 
Event mit rund 13.000 Besu-
cher:innen ausverkauft war, fin-
det am 22. und 23. August die 
zweite Auflage der internationa-
len Segelveranstaltung „SailGP“ 
in Sassnitz auf Rügen statt. Ins-
gesamt werden im Rahmen der 
Segelregatta neben Sassnitz 
zwölf weitere Stationen besucht, 
darunter auch Abu Dhabi, Sydney 
und New York. Bei dem Wettbe-
werb treten vor der Kulisse der 
Kreidefelsen 13 Nationen-Teams 
in F50-Katamaranen gegeneinan-
der an und erreichen dabei Ge-
schwindigkeiten von bis zu 100 
Kilometern pro Stunde. Mit da-
bei ist auch die deutsche Crew 
um den zweimaligen olympi-
schen Bronzemedaillengewinner 
Erik Heil. Tickets zum Verfolgen 

des Events von der Sassnitzer 
Mole aus können unter sailgp.
com erworben werden. 
Infos: sailgp.com

Ab September: Usedomer 
Musikfestival
Das Usedomer Musikfestival 
vom 19. September bis 10. Ok-
tober eignet sich für Fans von 
klassischen Klängen. Dabei wer-
den an besonderen Orten, dar-
unter in Kirchen auf der Insel, im 
Schloss Stolpe sowie im Kraft-
werk Peenemünde (Mecklen-
burg-Vorpommerns größtes 
Industriedenkmal) Konzerte ver -
anstaltet. In diesem Jahr wird 
ein besonderer Fokus auf Musik 
aus Schweden gelegt.
Infos: usedomer-musikfestival.
de

Oktober: „KUNST HEUTE“
Ausstellungen, Führungen und 
Performances: Kunstinteressier-
te haben vom 3. bis 11. Oktober 
bei der 19. Auflage von „KUNST 
HEUTE“ die Möglichkeit, mehr 
als 100 kunstverbundene Orte, 
darunter Ateliers, Skulpturen-
parks, Schlösser und Kirchen, in 
Mecklenburg-Vorpommern zu 
besichtigen. Die Aktion soll ei-
nen Austausch zwischen Kunst-
schaffenden und Gästen fördern. 
„KUNST HEUTE“ ist ein gemein-
sames Projekt des Berufsverban-
des Bildender Künstler:innen 
Mecklenburg-Vorpommern, des 
Verbandes der Kunstmuseen, 
Galerien und Kunstvereine, des 
LiteraturRates Mecklenburg-Vor-
pommern und des Vereins der 
Schlösser, Guts- und Herrenhäu-
ser in Mecklenburg-Vorpommern 
sowie der Nordkirche.
Infos: kunstheute-mv.de

Ab Oktober: Schlösserherbst
Der Verein der Schlösser-, Guts- 
und Herrenhäuser veranstaltet 
vom 24. Oktober bis 8. Novem-
ber den so genannten Schlösser-
herbst. Dabei werden ausge-
wählte Guts- und Herrenhäuser 
in Mecklenburg-Vorpommern für 
Kultur, Konzerte und kulinarische 
Erlebnisse geöffnet. 
Infos: auf-nach-mv.de

KunstOffen Foto: TMV / Petermann

Hanse Sail Foto: TZRW / Taslair
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Ruhepol am Wasser 
Hotel Döllnsee-Schorfheide im Biosphärenreservat Schorfheide-Chorin

Fotos (2): Hotel Döllnsee

Panorama-Sauna 
mit Seeblick

BRANDENBURG MIT ALLEN SINNEN

Es ist eines der größten zusammenhängenden 
Waldgebiete Mitteleuropas: das Biosphären reservat 
Schorfheide-Chorin. Diese Naturlandschaft mit ihren 

versteckten Fließen und stillen Seen umgeben von Wald 
beginnt etwa 50 Kilometer nordöstlich von Berlin und 
verbindet den Barnim und die Uckermark. Und mittendrin 
zwischen Templin und Groß Schönebeck liegt das Hotel 
Döllnsee-Schorfheide.

Direkt am Großen Döllnsee gelegen verbindet das traditions-
reiche Haus Ruhe, umgeben von nahezu unberührter Natur und 

viel Komfort. So genießen Gäste hier regionale Küche mit 
Produkten, die vorwiegend aus der Schorfheide kommen, 
Wellness im Hallenbad und in der Sauna mit Panoramablick auf 
den See. Oder sie sind aktiv unterwegs – ob zu Fuß auf einer 
Wanderung oder mit dem Fahrrad.

Das Biosphärenreservat Schorfheide-Chorin zählt zu den 
artenreichsten Regionen Deutschlands. Zwischen Mooren, 
Buchenwäldern und Seen leben Seeadler, Kraniche und Biber. 
Die Schorfheide ist aber auch ein Ort voller Geschichte: Hier 
jagten einst preußische Könige, später Politiker und Künstler. 
Unweit des Hotels erinnert eine Skulptur an „Honeckers 
letzten Hirsch“, ein Werk des Bildhauers Max Esser, das an die 
lange Jagd tradition der Region erinnert. 

Aber auch historische Orte wie das Kloster Chorin oder das 
Jagdschloss Hubertusstock sind in der Nähe und erzählen von 
der langen Kultur geschichte der Schorfheide.

Anfahrt: z. B. mit der Regionalbahn    bis 
Bf Groß Schönebeck, weiter mit  904 bis direkt zum Hotel 
Döllnsee-Schorfheide

Weitere Informationen unter:
doellnsee.de  
winterliches-brandenburg.de

Hotel 
Döllnsee-Schorfheide
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Wellness und malerische Gassen 
Badekultur in der Havel-Therme am Großen Zernsee in Werder

Inspiriert von der Badekultur des Mittelmeers vereint die 
Havel-Therme in Werder (Havel) orientalisches Ambiente 
mit moderner Wellness. Hier kann man in dreizehn 

thematischen Saunen und Dampfbädern sowie Thermal-
becken abschalten, den Blick über den Großen Zernsee 
schweifen lassen oder sich bei wohltuenden Anwendungen 
verwöhnen lassen. 

Besonders die großzügige Außenanlage mit Sauna-Schiff und 
direktem Wasserzugang macht die Havel-Therme zu einem 
ganzjährigen Höhepunkt für Körper und Geist. Hier lässt sich 
Brandenburg mit allen Sinnen genießen. Zu bestimmten 
Terminen wartet die Havel-Therme zudem mit speziellen Events 
auf, die das Wellness-Erlebnis mit Musik-, Licht- und Show- 
Elementen abrunden. So ist zum Beispiel jeden Dienstagabend 
Lichterzauber angesagt. In der Saunawelt sorgen dann 
unzählige Kerzen und dezente Leuchten für eine besonders 
stimmungsvolle Atmosphäre. 

Vor dem Thermenbesuch bietet sich ein Spaziergang zur 
Altstadtinsel von Werder an – ein malerisches Ensemble aus 
Gassen mit Kopfsteinpflaster. Hier prägen der Kirchturm der 
neugotischen Heilig-Geist-Kirche, die rekonstruierte Bockwind-
mühle, urige Fischerhäuser und das Alte Rathaus den histori-
schen Stadtkern. 

An den sanften Hängen des Werderaner Wachtelbergs wird 
zudem edler Traubenwein kultiviert, den man in Hofläden 

erwerben kann. An den Rebhängen gedeihen aber nicht 
nur Weintrauben, sondern auch Obstbäume, deren Früchte zu 
Obstweinen verarbeitet werden. So verbindet Werder 
mediterranes Wellnessgefühl, märkische Lebensfreude und 
jahrhundertealte Weinkultur.

Anfahrt: z. B. mit dem Regionalexpress    bis 
Bf Werder (Havel), weiter mit  632, 634 bis Halte stelle 
„Havel-Therme“

Weitere Informationen unter: 
havel-therme.de 
reiseland-brandenburg.de/mit-allen-Sinnen

Foto: Havel-Therme GmbH / David Matthiesen

Blick auf die Havel-Therme 
mit Steg und Saunaschiff

Foto: Havel-Therme GmbH

Außenbecken 
der Havel-Therme

BRANDENBURG MIT ALLEN SINNEN
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